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Mit geſetzlicher
Rechts w irkung .Mage 1000Vo . 47 .

Ab 2

20 Linula , der Stadt
Bringerlohn 5 , monatlich ,
durch die Poſt bez. inel. Poſtauf⸗

ſchlag M. . 15 pro Quartal .

Sonntag , den 4.

7 55

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

April 1886.
5
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5

Mannheim und Umgebung . e en

Ausw . Inſeräte 20 Pfß . b. Zeile .

Einzel⸗Rummern 2 Pfennig .

Aus Stadt und Land .
Maunhbeim , 4. April 1886 .

1 85
Wir machen ſämmtliche Herren

115 Fuhrunternehmer auf den Artikel

(1. Seite der Volkszeitung ) betreffend „ Die

Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaft des

deutſchen Fuhrgewerbes “ , der uns von

ſehr geſchätzter Seite zugekommen iſt , ganz
beſonders aufmerkſam .

Br . Aus der Stadtraths⸗Sitzung vom
1. April 18863

125

Das Eera Miniſterium des Innern hat

etelan Erlaſſes vom 27. März d. J . deer vom Bürgerausſchuß der Stadtgemeinde
Mannheim beſchloſſenen Forterhebung
der ſeitherigen Verbrauchsſteuern
nach Maßgabe des n Tarifs und
der von dem Bürgerausſchuß unterm 5. März
d. J . genehmigten Verbrauchsſteuerordnung
für die Jahre 1886 und 1887 die ſtaatliche
Genehmigung ertheilt . Dabei wurde bemerkt ,
daß Seitens des Königl . General⸗Commandos
des 14 . Armeecorps eine anderweitige Faſ. ⸗
ſung der auf die Verbrauchsſteuerfreiheit der

Königl . Militärverwaltung bezüglichen Be⸗

ſtimmungen der Verhrauchsſteuerordnungen
ſämmtlicher Garniſonsſtädte angeregt worden
ſei und werde dieſe Angelegenheit der Gegen⸗

ſtand weiterer Verhandlungen und der Ent⸗
ſchließung Großh . Miniſteriums bilden . An
die Genehmigung der Verbrauchsſteuererheb⸗
ung während der Jahre 1886 und 1887 und
bezw . der Verbrauchsſteuerordnung wurde
daher die Bedingung geknüpft , daß ſich Gr .
Miniſterium vorbehalte , eine anderweite Faſ⸗
ſung des 8 14 Ziff . 2 der Verbrauchsſteuer⸗
ordnung zu verlangen .

Dem Beſchluſſe des Bürgerausſchuſſes vom
5. Märs ds . Js . , wonach von den Ueber⸗
ſchüſſen der hieſigen Sparkaſſe aus
dem echnungsjahr 1884 als Beiträge zu dem
Aufwand der Volksſchule , der Gewerbeſchule ,
des Realgymnaſiums und der Armen⸗ und
Krankenanſtalt im Ganzen die Summe von
Mk. 75,298 58 Pfg . an die Stadtkaſſe über⸗

wieſen werden ſoll , wurde durch Erlaß Gr .

Miniſteriums des Innern vom 19. März d. J .
die ſtaatliche Genehmigung ertheilt . — Da

mit Beginn des neuen Schuljahrs 6
weitere Klaſſen jenſeits des Neckars errichtet
werden , iſt erforderlich , ſchon jetzt für die

Anſchaffung der für dieſe Klaſſen
Aae ed in Lehrmittel Sorge zu
tragen . Ebenſo müſſen jetzt die Lehrmittel für
die neu errichteten Klaſſen innerhalb der Stadt
( 1 ſiebente Knaben⸗ und 1 ſechste Mädchen⸗
klaſſe ) zur Anſchaffung kommen und die nöthig⸗
ſten Ergänzungen der unbrauchbar gewordenen
Vehrmittel und Schulrequiſiten gemacht wer⸗
den . Auf Antrag wurde daher das Rektorat

zur Anſchaffung der erforderlichen Requiſiten

im Anſchlage von 1500 Mk . zu Laſten des
diesjährigen Budgets ermächtigt .

Die Geſammtlieferung an Schie⸗
bern und Hydranten für die hie⸗
ſige Waſſerleitung wurde der Firma
Bopp und Reuther dahier zu derem nieder⸗
ſten Angebot übertragen .

Am 19. d. Mts . wird die diesjährige
Kreis⸗Verſammlung ſtattfinden und
wurde Herr Stadtrath Bopp als weiterer
Vertreter der Stadt zum Kreisabgeordneten
ernannt . 5
Da nicht ſämmtliche Gegenſtände der heu⸗

tigen Tagesordnung wegen vorgeſchrittener

Zeit zur Erledigung kommen konnten , wurde
beſchloſſen, nächſten Samstag Mit⸗
tag eine außerordentliche Sitzung abzu⸗
halten .

Repertoire des Großh . Hof⸗ und
National ⸗Theaters in Mannbeim
vom 3. April bis zum 12. April . Sonntag ,
4. ( ) : „ Sylvana . — Montag , 5. ( ) : „ Die
Grille “ — Dienſtag , 6. ( Ab ſusp. ) : Volks⸗
vorſtellung : „ Coriolan ! “ — Mittwoch , 7. ( ) :

„Das Glöckchen des Eremiten ! — Freitag , 9,
( ) . Neu einſtudirt : „ Roſenmüller und Finke . “
— Sonntag , 11. ( ) : „ Guido und Ginevra . “
— Montag , 12. ( ) . Neu einſtudirt : „ Der
Regiſtrator auf Reiſen . “

* Straferlaß . Die ſefner Zeit von der
hieſigen Strafkammer Glaſermeiſter
Joſeph Gellw Gefängnißſtrafe
iſt demſelben im Gnadenwege vom Großgersog
erlaſſen worden .

* Die He wegh ' ſche Schwimm⸗ und
Bade⸗Auſtalt wurde geſtern Mittag mittelſt
Zweier Dampfer nach ik gewöhnlichen
Standorte im Rheine vecbracht .

Diebſtahl . Eine in einer hieſigen Wein⸗
wirthſchaft bedienſtete Küchenfee hatte eine

derartige Zuneigung zu den blauſammtnen
Pantoffeln des Küchenchefs gefaßt , daß ſie
dieſelben ſich aneignete und am nächſten Mor⸗
gen verduftete ; an demſelben Tage kam die
Fee in ein hieſiges Schuhgeſchäft mit einem

ettel , welcher die gefälſchte Unterſchriſt ihrer

chemaligen Brodherrin trug , um zwei Paar
Stiefeletten zu exſchwindeln . Die Eigen⸗
thümerin des Schuhgeſchäfts ſchickte jedoch
einen jungen Mann mit den Stiefeletten zu

derehemaligen Brodherrin des Dienſtmädchens ,

welches den jungen Mann in das Haus gehen
hieß , während ſie verduftete . — In einem
anderen Hauſe entwendete ſie ein Paar neue
Schuhe , ſowie einem Dienſtmädchen einen
Unterrock . Die geriebene Gaunerin wurde
alsbald ermittelt und zur Haft gebracht ,

T. Eine billige Fahrt machten in letzter
Nacht 3 Herren , welche am Ludwigshafener
Bahnhofe eine Droſchke beſtiegen , um ſich an⸗
geblich nach der Neckarvorſtadt fahren zu
laſſen . In der Nähe des hieſigen Marktes
bemerkte der Kutſcher , daß ſeine Gäſte wäh⸗
rend der Fahrt bereits die Droſchke verlaſſen
hatten . Da keiner der Herren dem Kutſcher
bekannt war , ſo iſt der Mann auf ſolch nie⸗
derträchtige Weiſe um ſein Fahrgeld geprellt .

T. Theater . Frau Rodius⸗Jenke , welche
längere Zeit ihrer künſtleriſchen Thätigkeit
entzogen war , wird dieſelbe am nächſten
Montag , 5. April , in der „Grille “ wieder
aufnehmen , was gewiß allſeitig freudig be⸗

rüßt werden wird , denn man hat die be⸗

iebte Künſtlerin nur ungern auf der Bühne
vermißt und dürfte es keinem Zweifel unter⸗
liegen , daß das Publikum ſeinem Liebling
den herzlichſten Empfang bereiten wird .

T. Militaria . Im Laufe des heutigen

Vormittags ( von 7 Uhr Morgens ab ) wurde
das hier garniſonirende 1. Bad . Leibdragoner⸗
Regiment ſeinem neuen Commandeur , Herrn

Major v. Beulwitz vorgeſtellt . Das mili⸗
täriſche Schauſpiel zog eine größere Zuſchauer⸗
menge an .

＋ Gauner . Ein hier zugereiſter Koch

begah ſich zu einem hieſigen Collegen , welcher
ihm in einer frequenten Weinwirthſchaft eine
Stelle beſorgte . Auſtatt die Stelle anzutre⸗
ten , verduftete der Arbeitsſcheue , nachdem er
einen Collegen angepumpt und von einem
anderen Wäſche geliehen , welche er zurückzugeben

fucndet
Nach dem Gauner wird eifrigſt ge⸗

ahndet .
Beſitzwechſel . Die Carl Ferd . Heckels

Erben und Ch . Schwenzke jun verkauften
heute ihr Haus Lit . M 1 Nr . 2½ an Herrn
Koerner um den Preis von 128,434 Mark .

＋ Die SLiederhalle wird am Sonntag
den 3. d. Mts . beim Abendgottesdienſt um 6

Uhr in der Concordienkirche 2 Chöre ſingen :
„ Lobgeſang “ von Haydn , „ Chriſtenglaube “
don Spohn . 5

＋ Kaiſerhütte . Die Eröffnung der

Gartenwirthſchaft zur Kaiſerhütte findet

Morgen Sonntag den 4. April ſtatt . Der
Garten iſt auf ' s Prachtvollſte hergerichtet und

bietet den Beſuchern deſſelben angenehmen
Aufenthalt . Am Eröffnungstage findet großes
Konzert von dem Mannheimer Stadt⸗
Orcheſter ſtatt .

T. Netfarau , 3. April . Dieſer Tage wollte
die Tochter des Herrn Hauptlehrers Weiß
in ihrer Wohnung ( Schulhaus ) die Stiege
hinunter , glitt aus und brach den Arm . Das

Mädchen wird ob dieſes Unfalls allſeitig be⸗

dauert .
J1. Kirchen⸗Concert in Neckarau . Am

künftigen Sonntag , 4. April , Nachmittags 3

Uhr , findet zum Beſten des evang . Kranken⸗
vereins in der evang . Kirche zu Nekarau ein

Kirchen⸗Concerk unter Leitung des Herrn
Muſikdirektor Hänlein ſtatt , worauf die

funſtſinnigen Bewohner Mannheim ' s aufmerk⸗

ſam gemacht werden . Wir glauben , daß Je⸗
dermann volle Befriedigung finden wird , in⸗
dem ſowohl die Zuſammenſtellung des Pro⸗
gramms , als auch die für das Concert ge⸗
wonnenen vorzüglichen Soliſten : Freifrau von

Göler , Frl . Touy Stockmar aus Karlsruhe ,
Frau Pfarrer Heurici⸗Blum aus Eberbach ,
Herr Hofopernſäuger Oberländer ( Tenor ) und

Herr Ad . Römhild ( Baß ) aus Karlsruhe , da⸗

für jegliche Garantie bieten . Der Preis der
Eintrittskarte iſt nur 50 Pf . , obne jedoch der

e damit Schranken ſetzen zu
wollen . Eintrittskarten ſind in der Kunſt⸗
und Mufikalienhandlung von Th . Sohler , ſo⸗
wie am Sonntag Nachmittag an der Kirche
in Neckarau zu haben.

EKäferthal . Eine größere Schlägerei ſpielte
ſich verwichene Nacht im benachbarten Käfer⸗
thal zwiſchen einer Anzahl Burſchen ab.
Als die Gendarmerie und die Polizei ſich
ins Mittel legen wollten , wurden dieſelben
von den Raufbolden thätlich angegriffen .
Nur unter großer Anſtrengung gelang es ,
fünf der Haupträdelsführer zu verhaften ,
welche heute früh unter der Begleitung von
Gendarmen und zweier Käferthaler Poltzei⸗
diener in das hieſige Amtsgefängniß abge⸗
liefert wurden . Hier werden ſich die Rauf⸗
bolde noch obendrein wegen Widerſtands

gegen die Staatsgewalt zu verantworten

haben .
Heidelberg , 2. April . In der Nacht vom

28. /29 . v. M. wurden einem Gäriner dahier
16 Stück Roſenſtämme von ſeinem Acker am
Staigerweg entwendet . Thäter unbekannt .
Am 30. März , Abends 8 Uhr , wurde hier
ein Nordlicht beobachtet. Haſſelbe zeichnete

ch durch intenſiv weiße Farbe aus und erhob
ich ſtrahlenartig bis zur halben Höhe des

Poles . Die Helligteit war jedoch nicht be⸗

deutend⸗

DSeidelberg , 1.April .Ein hieſiger Col⸗

porteur , welcher von einer auswärtigen Be⸗
hörde wegen Betrugs verfolgt wird und ſich
an unbekannten Orten aufhielt , lenkte ſeine
Schritte hierher , wurde aber alsbald ver⸗
haftet um an beſagte Behörde aboeliefert
werden zu können — Geſtern Abend zwiſchen
8 und 9 Uhr wurde ein Landwirth aus Rohr⸗

bach ins hieſige akademiſche Krankenhaus ver⸗
bracht , der geſtern Mittag , mit Baumſchneiden
beſchäftigt , das Unglück hatte , von einem
ſolchen herunterzufallen und ſich erhebliche

Verletzungen 5
eidelberg , 2. April . Heute Mittag

um 1 Uhr iſt Dr . V. v. Scheffel in Be⸗
gleitung ſeines Arztes , des urlee Spitz
und ſeiner Dienerſchaft nach Karlsruhe abge⸗
reiſt . Möge die Reiſe , nach welcher der Dich⸗
ter ſo ſehr verlangte , für denſelben von keinen

üblen Folgen begleitet ſein ! — Der Stadt⸗
rath hat in ſeiner heutigen Sitzung den ſeit⸗

herigen Kaufmann und Weinhändler, Georg
Krall , zum Caſſier am ſtädtiſchen Leihhaus

ernannt. um Nachfolger des verſtorbenen
Stadtraths Trübner iſt Herr Fabrikant
Karl Daeke gewäclt worden .

＋ Von der Bergſtraße , Die ſchönſten
Boten des Frühlings , die Blüthen ſind er⸗

die Mandelbäume ſtehen im vollſten
lüthenſchmucke , in kurzer Zeit werden die

Kirſchbäume folgen . Es gewährt einen präch⸗
tigen Anblick , dieſes Blüthenmeer zu ſehen
und unwillkürlich wird man an das ſchöne
Lied erinnert : „ Wenn der Frithling auf die

Berge ſteigt , und im Sonnenſtrahl der Schnee
zerflleßt, wenn das erſte Grün am Baum ſich
zeigt und im Strahl das erſte Frühroth
glänzt ; wenn vorbei im Thal nun mit einem
Mal alle Regenzeit und Winterqual , ſchallt

es von den Höh ' n bis zum Thal hinauf , o
wie wunderſchön iſt die Frühlingszeit . “

udwigshafen , 3. April . „ Gut Ding
will Weile haben “ mag man bei Durchführung
der bereits im November v. IJ . beſchloſſenen
Nummerirung der hieſigen Wohnhäuſer und

Benennung unſerer Straßen denken . Geſchehen
iſt in der Angelegenheit bereits das , daß die
Anfertigung der Straßen⸗ und Nummerſchild⸗

chen Zur Submiſſion ausgeſchrieben worden
iſt . Man ſcheint das Klägliche der bisherigen
Unmöglichkeit , die Lage eines Hauſes hieſiger
Stadt beſtimmt und deutlich bezeichnen zu
können , nicht beſonders erkannt zu haben .
Nun hat die Sache aber noch eine andere
Seite Auf die einzuführende Straßenbenennung
und Nummerirung der Häuſer wartet man
natürlicherweiſe mit Herausgabe des „ Adreß⸗
buches der Stadt Ludwigshafen pro 1886 “
und ſo lange die erſtere daher nicht erfolgt iſt ,
gehört das Vorhandenſein eines Abreßbuches
zu den frommen Wünſchen . Erfolgt jedoch

ie Augführung des Stadtrathsbeſchluſſes be⸗
treffs der Straßenbenennung und Häuſer⸗
nummerirung in Bälde ſo dürfte jedoch immer⸗
hin Ausſicht beſtehen , daß das Adreßbuch pro
1886 noch vor Juli 1886 erſcheint .

Sudwigshaſen , 1. April . Nachdem bis⸗
her ungefähr 60 Herren der verſchiedenſten

Stände , unter denen beſonders der Kaufmanns⸗
ſtand ſtark verlreten iſt ihren Beitritt zu einem

Weltſpracheverein ſchriftlich erklärt hatten , fand
geſtern Abend im Rauchzimmer des Geſell⸗
chaftshauſes hier die Gründung des Welt⸗

929 evereins als „ Volapüka⸗Club zu Lud⸗
wigshafen a. Rh. “ ſtatt , womit auch in unſerer
Pfalz ein guter Anfang zur Verbreitung der

internationalen und einzigen Weltſprache ge⸗
macht iſt . Der Vorſitzende ſprach einige
Worte der Begrüßung in der Weltſprache , die
er dann in deutſcher Sprache wiedergab , wies
auf den Zweck , den Nutzen , das Syſtem und
die Verbreitung der Weltſprache ( olapül ) hin ,
nahm die Unterſchriften der Anweſenden ent⸗

gegen , verlas die allgemeinen Vereinsſtatuten
und erklärte ſodann den erſten pfälziſchen
Weltſprache Verein ebenfalls in der Weſtſprache
als gegründet . Darauf wurden noch einige
praktiſche Fragen erledigt .

Eudwigshafen , 3. April , Geſtern
Abend verunglückte der beim hieſigen Hafen⸗
bau beſchäftigte Zimmermann Leonhard Bunn
aus Weigoltsheim in Württemberg in der
Art , daß ein Stoß Holzſtämme , bei deren

Ausladung aus dem Eiſenbahnwagen Bunn
thätig war , ins Rollen gerieſh , Bunn zu Fall
brachte und ſeinen linken Arm zerdrückte.

Ludwisshafen , 2. April . In den

Göbels ' ſchen Häuſern am ſogenannten
Rollesweg ( Hemshof ) iſt der Typhus ausge⸗

brochen und iſt die Schließung der Brunnen

daſelbſt ſanitätspolizeilich angeordnet worden .
Die örtlichen Zuſtände in der Nähe dieſer
Häuſer dürfen mit Recht „ ſanitätswidrig “

bezeichnet werden : für Ableitung des Abwaſ⸗
ſers , faulen Waſſers ꝛc. iſt Sorge nicht ge⸗
tragen und gibt man ſich unbeſorgt mit dem
Einſickern dieſer Jauche in die Erde zuſrie⸗
den . Zum Verwundern iſt daher die geſund⸗
heitsſchädliche Beſchaffenheit des Trinkwaſſers
unter ſolchen Verhältniſſen nicht . Uebrigens
dürfte auch in andern Theilen der Stadt eine
Viſitation der Brunnen zur Schließung einiger
der letztern Anlaß geben , da ſich dieſe in be⸗

denklicher Nachbarſchat efiuden. 1

Edenkoben . (Haußttreffer der Edenkobe⸗

ner Kirchenbau⸗Lotterie ) ) Am Samstag kam

ein Mann aus Baden in ein Geſchäft an der

Domſtraße in Würzburg , um fün Eden⸗
kobener Looſe nachſehen zu laſſen . Vier da⸗

von erwieſen ſich ſofort als Nieten , das

fünfte hatte aber den Hauptreffer mit 30,000
Mark gemacht . 5

Dürkheim , 1. April . Heute Morgen ver⸗

ſchied nach kurzem Krankenlager Herr Poli⸗

zeikommiſſär Ph . Weyand in einem Alter
von 64 Jahren .

n Im Laufe des nächſten Monats wird
die Generalverſammlung des Vereins der
deutſchen Volkspartei der Pfalz und zwar in

Kirchheimbolanden abgehalten werden .
Der Tag der Verſammlung wird noch näher

beſtimmt , um dem Vorſitzenden des Vereens ,
Herrn Reichstagsabgeordneten Grohe , die

Theilnahme an derſelben zu ermöglichen .

Hochbeim , 1. April . Geſtern goß wieder
eine Frau Petroleum in das Jeuer , wobei

dasſelbe explodirte und die Unvorſichtige der⸗
artige Brandwunden davontrug , daß ſie hoff⸗
nungslos darniede rliegt .

Alzey , 1. April . Heute Morgen erſchoß
ſich in der Anlage der 28 Jahre alte Schuh⸗

macher Funk gus der Hudelmayer' ſchen Schuh⸗
fabrik . Derſelbe litt ſchon längere Zeit an
einem hartnäckigen Augenübel und war der⸗
ſelbe auf einem Auge bereits erblinde . Die

Furcht vor gänzlicher Erblindung trieb ihn zu
dieſem verhängnißvollen Schritt .

Niederſelters , 31. März . Der Schweine
hirt B. hat ſeinem 16jährigen Sohne mit dem

Peitſchenſtiel derart über den Kopf geſchlagen
daß derſelbe an den Folgen der Mißhand⸗
lung geſtorben iſt . Ueber die Urſache zu die⸗
ſer ſchrecklichen That verlautet , der Vater ſei
dazu gekommen , als ſein Sohn Streit mit
ſeiner Mutter gehabt habe und ſei in dieſer
Weiſe dazwiſchen gefahren .

Lebensverſicherung . Die Allgemeine
Verſorgungs⸗Anſtalt im Großherzogthum
Baden zu Karlsruhe veröffentlicht in heutiger
Nummer die vorläufig feſtgeſtellten Geſchäfts⸗
ergebniſſe des Jahres 1885. Dieſelben müſſen
in jeder Beziehung als ſehr günſtig bezeichnet
werden ; ſie ſind die höchſten , welche die Ver⸗
ſorgungs⸗Auſtalt ſeit ihrem Beſtehen in einem
Fahr erreicht hat . Nach den bis jetzt bekann⸗
ten Veröffentlichungen darf angenommer wer⸗
den, daß unter den 4 großen SannAnſtalten zu Gotha , Leipzig , Stuttgart und

Karlsruhe , welche ſeit Jahren den höchſten
reinen Zugang unter allen deutſchen Geſell⸗
fchaften hatten , die Verſorgungs⸗Auſtalt die

10 Stelle einnehmen wird Es wurden
ei ihr in der Abtheilung für Lebensverſicher⸗

ung 6385 Anträge mit einem Verſicherungg⸗
Kapital von 26,292,279 M. eingereicht Die
Zahl der neu abgeſchloſſenen Verträge betru
5308 mit 21 . 696,265 M. Verſicherungskapital .
Durch Tod , Ablauf der Verſicherung , Kündi⸗

gung und Nichtzahlung der Prämien erloſchen
nur 1015 Verträge mit 4,324,579 M. Verſi⸗
cherungs⸗Kapital , ſo daß ſich für 1885 ein
reiner Zugang von 4293 mit
17,371,686 M. Verſicherungs ⸗Kapital ergibt .
Auf 31 . Dezember 1885 ſtellte ſich daher der

in 21 Jahren gewonnene Geſammtverſicher⸗
ungsſtand auf 43,500 Verträge mit 90⁵

M. Verſicherungs⸗Kapftal In Folge lebens
waren zu zahlen für 337 Verſichere 1,396,763
M. während die Wahrſcheinlichkeits ⸗Berech⸗

nung annahm , daß 450 Verſicherte m

1,919,661 M. ſterben würden ; die Minder⸗
ſterblichkeit betrug daher 113 Verſicherte mit

515,898 M. Kapital , was auf die Höhe des
zu vertheilenden Ueberſchuſſes von günſtiger
Wirkung iſt . — Wir wünſchen dieſer ſoliden ,
mit allen zeitgemäßen Einrichtungen ausge⸗
ſtatteten Anſtalt auch im Jahr 1886 dieſelbe
rege Betheiligung Seitens des Publikums⸗

( Sollte in keiner FJamilie ſeblen )
Oberkirch ( Baden ) . Geehrter Herr Brandt

In höfl . Beantwortung Ihrer Anfrage , kann

ich Ihnen mittheilen , W an Verdau⸗

ungsſtörungen , verbunden mit Kopfſchmerzen ,
Beengung , Magendrücken laborirte , und aß

ich gezen dieſe Beſchwerden die Apotheker R⸗
Brandts Schweizerpillen ganz vorzüglich
finde . Ich kann dieſelben daher aufrichtig

empfehlen , auch meine Frau iſt mit denſelben
ſehe zufrieden . Achtungsvoll Karl Kuber ,

Metzgermeiſter .
an wende ſich ſchriftlich am beſten un

billigſten unter Einſendung des Betrages

uslt Mk . 1) in Briefmarken an die

otheken in Ludwigshafen . 1407

Weiße und oreme ſeidene
Faille Frangaise , Surah , Salin

merveilleux . Damaſte , Ripſe ,
Taffete u . Atlaſſe t . 25 ff .

bis Me. 18. 20 verſ. in einzelnen
per Meter Roben und Stücken zollfret in!s

s das Seidenfabrik⸗Depot g. Hennsborg (K. u. K.
Fol rlo Mals uns ed, Beein 00



Hemdenfabrik

Max Keller,
23 , 11

beim Fischmarkt .

Jeder marktſchreienden Anpreiſung
ſern , werden z. B. verkauft :

Umlegkragen von 15 Pfg . an ,
Cravatten von 6 Pfg . an ,
Unterjacken von 65 Pfg . an ,

Herren⸗Oberhemden
em oder Falten⸗Einſatz

. 25 an ,

Wei

on ket.
Arbeitshemden von M. . 20 an ,
110 em. lange Frauenhemden

mit Spitzen von Mk. . 50 an ,
Möbel⸗ und Bett⸗Cattune von

30 Pfg. an ,
Dettzeuge von 29 Pfg .

u. ſ. . , u. ſ . w.

Billiger wie

i Coucurtenz
iſt die

12667
an

3060

geſtellt habe .

Einem hieſigen und aus⸗

wärtigen Publikum beehre
ich mich ergebenſt anzuzeigen ,
daß vom heutigen Tage an
alle Oſter⸗Confekte aus⸗

Ich empfehle
Befrorenes , Aufsätze ,

Torten , Chocolade ,
Mandeln - , Chocolade - ,

Eigelb - Confekte
und alle in mein Fach ein⸗

ſchlagenden Artikeln .

Durch die Setzung eines

engl . Conditorofens iſt es
mir möglich , auch den weit⸗

gehendſten Anforderungen ſo⸗
fort Genüge zu leiſten .

Achtungsvoll

Holtfried Hirsch ,
F 3 , 10 .

Möglichſt
wollen .

ſU
e ,

- A

NB . Um allen Auſprüchen
prompt gerecht werden zu
können bitte alle auswär⸗
tigen Beſtellungen bald⸗

gaufgeben zu
2785

ſtaltf
r .

„ Trinkzeit :
6 bis ½8 Uhr Morgens ,
5 bis 7 Uhr Abends .

Deurer .

Bettfedern
ſehr ſchöne von 1 M . 50 Pf .
an per Pfund . 1054

Geflügelhändler Mayer
N2 , 6 .

Löpfe
werden von aus⸗

gekämmten
Haaren von 80
Pf . an ſchön u.
ſolid angefertigt
bei 12528

N. Steinbrunn , Friſeur , G 2 16 .

Zerkauf und Vermiethungen
b. Häuſern , Wirthſchaften , Wohnungen ,
Läden de. beſorgt

Agent S . J . Scherner , J 5 , 5 .
2478

aänlich :

oon Werthpapieren zu den billigſten Bedingungen .

Große herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäude , Sägemühlen , Brauereien ,
Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften und Brennereien , Fabriken ,
Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden
Ranges ,

Maſchinenſtrickerei
aller Art wird angenommen , ſchnell und
pünktlich ausgeführt .
E . Bohrmann , N 4 , 7, 3. Stock .

Gründer und Arbeittt.

2479

eeeeee e ————— —

dunheben Stasten.

lere

ieher N 1863.usVers 238 .
„ EOsMOs .

1863 .

Grundkapftal

N.

3000

000.

enehuvang

spusuosessny

Sesondere Lortheile : Niedrige Prämien , keinerlei Nachschussverbindliekkelt ,
zolide Kapitalanlage , 50 Procent Antheil am Geschäftsgewinne , Cautions - Darlehen ,

Lorporationsverszicherung , Unanfechtbarkeit der Polloe u. 3. w. — Tüchtige Vertreter FP.allerwärts gesucht . — Näheres bei den Agenten der Bank und der

8 Subdirection Mannheim .

öeeeees

Deutsche Unionbank .
Wir eröffnen ppoviſtonsfreie laufende ( Chek) ⸗Rechnungen mit Ver⸗ 8

zinſung der Einlagen . 8

Die auf uns gezogenen Theks werben auch in Berlin und

rankfurt a . M. dbei den bezeichneten Stellen ſpeſenfrei
eingelöſt . 5

Wir übernehmen die Verwahrung und Verwaltung offener Effecten ⸗
Depots und beſorgen hierbei alles im Intereſſe unſerer Kunden Nothwendige,

Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Coupons ,
Die Controlle über Verlooſung , Kündigung , Convertirung u. ſ. w. 5Das Incaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stücke , 8
Die Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen , 12779
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot .

Wir vermitteln den An⸗ und Verkauf aler Gattungen 25
Mannheim , im Auguſt 1885 . Die Directi on .

Ph . Schäfer
Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Bureau

Maunheim, I. 6, 12.
Die Agentur verkauft und verpachtet durch Vermittelung :

Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen ,
Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien ouf Häuſer und Güter⸗
Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen
und reell ausgeführt . Diejenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich direct
an mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzug
von Schuldforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte und

Prompteſte beſorgt . 12647
Geſchäfts⸗Nummer der Objekte ſelt Gründung 1872 bis heute :

5
12

Gebr . Stadel ,
quweljere und Uhrmacher

D 3, 10 Mamheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen, Gold⸗ und Silbermaareu, Chriſtofle⸗rſtecke elt .
Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,

Wand - und Standuhren , Wecker ete . 11900

Aluswahlſendungen .
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

—

geesee08
Zcustay Hatter , Photographisches Institut &&

52G
MANNXRETIM 65

F 7 , 19 Ftidelbergerſtrafe P 7 , 19

empftehlt ſich dem geehrten Publikum . 11897
— 95

1 von
H . Klebusch .

Feinfähligkeit ü „Nun 5ber jedem Zweifel erhaben
ziemlich ſicher . “war , geſtand ſich jeder , einen vergnügten

85 8 Du ſchenſt Deiner Sache

2752

C. Ruf

Grossherzogl . Badischer Hof-Photograph

Mannheim , 2. 7.

rrrDrerrrrrrrrreeeeeee

DRESDRN . N .
Nähmaschinen - Fabrik
Lerrichtet 1855
Stupfichlt N —

8
dis ähmaschine

ir Haus und Gewerbe .Keeeennn
Vertreter für Mannheim und 775⁵

— —
0 —

HHNBNGHNH

B. Herrmanns Bazar
en gros . — en detail .

NQ2 Nr . 2 .
Um mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene

Bedarfs⸗ und Luxus⸗Artikel .
einem Ausverkauf ausgeſetzt ; beſonders mache dabei
auf eine Parthie 1047 8Slickertien, Jantaſtt Möhel, Schuitzereien
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam .

Grosses Lager in Musikwerken
von —10 Stücke ſpielend .

＋* 5

0 55
Für Haus, Garten und Landwirthſchaft .

Empfehle meine ſelbſtverfertigte , ſtarke Pumpen , jeder Art .

Küchenpumpen für beliebiges Stockwerk .

Eingerammte , ſogenannte abeſſiniſche Röhrbrunnen werden unter
Garantie hergeſtellt .

Garven ' s patentirte inoxidirte Pumpen , ſolche , die nie Roſt ziehen .

Dampf - & Wasserleitungen , Fontainen , Aydranten eio .

Cloſet⸗ und Babeeinrichtungen
nach den neueſten verbeſſerten Conſtruktionen .

Pissoir ' s .Brunnenschalen , Wandbrunnen ,

Hauslelegraphen, Gelephou -und Sprachrohrleitungen.
Elektriſche Batterien aller Syſteme .

Reparaturen prompt und billigſt .

Jean Dubs ,
H 4, 4 . echaniker . H 4, . 0

e - 88⸗e
Conſirmanden⸗Kränze

Mk. . — an bis zu den feinſten empfiehlt 27
Louis Schimmer , 0 1. 4. Breiteſtraße.

nicht ſein , wenn Fräulefn Eliſaberh intt
Beſtimmtheit erklärt , keinen anderen hei⸗

0²

Roman aus der Zeit des großen Krachs
von Carl Zaſtrow .

3ů0 Nachdruck verboten .

Gortſetzung . )

Die Mütter heirathsfähiger Toͤchter
zwinkerten ſich mit den Augen zu ,
als wollten ſie ſagen : „ Es ſteht be⸗

reits , feſt , dieſe Beiden werden ein Paar .
Vor Allem vergnügt ſchaute der Haus⸗
herr drein : „ Ein Teufelsjunge , der Adolf, “
flüſterte er der Gattin zu , indem er ſich
die Hände rieb , „ſiehſt Du , wie vortreff⸗
lich er um den kleinen Goldfiſch lawirt „
Er kriegt ſie . Gieb Acht , er kriegt ſie . “

Das Feſt verlief zur allgemeinen Zu⸗
friedenheit . Mit Ausnahme weniger
Houorationen - deren Vornehmheit und

—

Abend verlebt zu haben . Ja einige biedere ,
alte Hausmütter aus der Provinz , welche
„ ganz gegen ihre Erwartung die unver⸗

hoffte Ehre gehaht hatten, “ geſtanden das

auch den liebenswürdigen Wirthsleuten
offenherzig mit dem begeiſterten Ausruf
ein : „ Nein , verehrter Herr Eiſenſtein !
An dieſen Abend werden wir Zeit unſeres
Lebens denken . “

„ Nun , Adolf ? Wie ſtehſt Du Dich
mit Deinem herzigen kleinen Goldfiſch ? “
war die erſte Fraße des Bankiers , nach⸗

15
der Schwarm der Gäſte ſich verlaufen

atte .

„ Sehr einfach, “ lautete die Antwort
des aufgeblaſenen junge: ⸗ Mannes , „ich
heirathe ſie . “

—

„ Bin ich auch , Papa ! “ verſetzte der

Sauſewind im nachläſſigen Tone , „ Du
weißt , es iſt einmal nicht meine Weiſe ,
auf dem Felde der Liebe den Kürzeren
zu ziehen . “

„ Das heißt , Du haſt bisher über Mäd⸗

chen von untergeordneter Bedeutung noch
ſtets den Sieg davon getragen . Hier aber

wirſt Du größere Schwierigkeiten zu be⸗

ſiegen haben , ehe Du die Kleine mit ihren
Hunderttauſenden heimführſt . “

„ Wie ſo , Papa ? “
„ Hm . . der alte Kommerzienrath

hat .. ſollte ich meinen auch ein Wöͤrt⸗
chen mitzuſprechen . “

rathen zu wollen , als mich . “

„ Nun .. es ſcheint mir doch, als
triumphirteſt Du ein wenig zu früh . Haſt
Du ihr denn ſchon eine Liebeserklärung
gemacht ? “

„Vorläufig nur Andeutungen . Ich
habe das Fahrwaſſer ſondirt , wie es in der
Dandyſprache heißt .

„ Und nun ? “

„ Nun weiß ich, wie ich zu ſteuern habt
Papa ! Ich dächte , das wäre für den Anfang
genug. “

Der Bankier nickte . Du haſt Recht,
mein Junge ! Machs nur weiter ſo . “

„ Hat er .. gewiß , und ich bin der
Letzte , der ' s iüm verwehrt . Viel wird es

Gortſetzung folgt . )

— — — — — — —p — ¶¶ —— —— — — — 5 8 —
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5 Wir empfehlen unzer reich⸗
Lager in

5 ommunionkränzen ,
ſchon von 70 Pfg . an pr . Stück

bis 6 Mk 50 pr . St .
Kerzenkränze und Tücher ,

Glacchandschuhe,
Corsetten ,

Weiss seid . Lavallières eto .

Geschwister Suzen ,
5 F 1, 11 , Planken .

EEine große Parthie Perl⸗
0 gimpen verkaufe um gänzlich
damit zu räumen , unter
75 aus

Bertha 1

aus Frankfurt a . M.

9 empfiehlt ſich im Anfertigen von 85

Huten , Capuchons und
Coiffuren

nach den neueſten Modellen .

Aue vorkommende Putzarbeiten
in u. außer dem Hauſe .

Wohnung Lit . H 2, 6

parterre . 2889

J111 . 01 , 11 .

Rir Confirmanden
mpfehle ich meine größte Ausſwahl

prima reine 2u0

Wachskerzen
zu billigſten Preiſen .
J . Brunn , Hoflieferant .

J4 , 78troh⸗Hüte47
für Herren , Damen und Kinder
werden gewaſchen , nach allen modernen

Farben gefärbt und der neueſten Fagon
umgeändert . 2531

Ceorg Wickenhöfer ,
macher , J4 , 7.

Sigmund Kaufmann ,

Hopfen ⸗Geſchäft
Nürnberg

am Hopfenmarkt Karolinenſtraße 36

Ein⸗ & Verkauf vnon Hopfen.

Sachkundige , rtelle und promptte
Sediennung.

Schriftliche und mündliche Ertheilung
von nur auf authentiſchen Infor⸗
mationen fußenden Markt⸗ und

„ Stimmungs⸗Berichten diverſer
Pla 12687be.

Herausgeber von Markiberichten
an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und

Tageszeitungen des In⸗ und Auslandes .

VBettfedern⸗Lager
Harry Unna

in Altona

verſendet zollfret gegen Nachnahme
( micht umer 10 Pid . ) gute neue

Pfound , vorzüglich gute orte

. 25 Pfg. prima Halbdaunen
nur . 60 Pfg . 19715

Verpackung zum Koſtenpreis .

Bei Abnahme von 50 Pfb . 5 pt .
FNabatt . Nichteonvenirendes wird

n

Ausveltaut.
Wegen Umzug verkaufe ich meinen

ſämmtlichen Vorrath in ſelbſtgemachten
Waaren unterm Selbſtkoſtenpreis .

J . Baumann , 65

8 4, 20 Schnhmather . 8 4, 20 .

Seite .

feſte und billigſte

Preiſe , 1

ſowie bequeme

Abzahlnug.

Auf

Abzahlung
S

8 oder
in Ztäg . , 14täg . und monatlichen Raten

8 . ttel .
folgende Artikel für Damen :

e

4 fisgenmäntel, Umhänge , jaquettes , Kleiderstoffe , schwarze und tarbige 8

Cachemiro ,
Beltzenge, Callunt . Leinen, 3. audrackt , Gardinen , Hetten ꝛc. ꝛc.

in größter Auswahl .

Legitimation

Hauszinsbuch

2928

Ahählung

3. und 4. Theil.

— uch .
. 9 , —5rue 1225 —

—

—

n

rn.

Kunden , die in N .
ähnl . . ſchäften J.

ſchon gekauft haben .
und dies durch Contra⸗ Y.
buch nachweiſen , erhalten I
alle Waaren mit geringer
Anzahlung .

Abzahlung
für Herren :

Ferbf Rebernicher, tompl. Anzüge, Jappen , Zoſen und Weſlen,

kinzelue Joſen , Kuaben⸗Anzüge, Zchnze und Slirfel ,

ſowie

Faſchenuhren für Herren und Damen

in größter Auswahl .

9 auf 9 5 und Litera

.
hitte genau zu achten .

Alle Tage geöffnet von

. e
Der

1 .
Meines 3 0

ind Gardinenlagers dauert nur noch

18 Tage .
Schluß des Ausverkaufz Sonntag den 18. April.

Ferdinand
.EA . , A2 . Breite Strasse . 8 2.

fans 4 Wadl
Mannheim MODES

zeigen hiermit den werthen Damen den

Empfang der

Neuheiten der Saison

ergebenst an . 3098 6

8 Bettfevern für 60 Pfg . das

Geschwister Nesges,
N2 , 7. Modes Kunststi .

beehren ſich den Damen Mannheims ihre

Pariser

Modelhut Ausstellun
anzuzeigen .

Empfehle mich im Kleidermachen ;
3066 fin und au ßer dem Hauſe,

0f

7758 e 28569
WODESS .

v5 Humblet, ;N.
6 , 13 , 2 . St . 8

3173

Hüten , Capuchons und Coiffuren —
920

empſtehlt ſich im Anfer tigen von

nach den eneſten Modellen , ſawie für alle vorkommenden

Wutzarbeiten in und außer dem Hauſe .

GSossssesgssgessss6esses

Total⸗Ausverkau
Wegen Geſchäftsaufgabe

verkaufe ich ſämmtliche vorräthige Waaren :

Hüte , Blumen , Federn , Bänder , Spitzen ,
Sammte ete . etc .

um damit raſch zu räumen , bedeutend unter Fabrikpreis .

41815⁰ Achtungsvoll

Dera Oppenheimer, I 2, 10,
NB. Hüte werden auf Wunſch noch nach den neueſten Modellen garnirt ,

en

adSching
de

1
eurs , Oele, Pomadle ,

Haarſchneiden, 0 a 5
Frisiren Perrückenmacher Leunanee fWee

und opfwasger

RAstREA
und Iriseur 5her

feinste Bedienung . ſ̃ A N * . F ö 10 Welterzesten
Lager fertiger

aen eee

Haatarbeiten
% e ee

nächste Strasse hinter Franz 80 f
dem Höôtel Zahntinotur

in

Locken , Chignon ,

Perrücken , Toupets ,

Scheitel , Zöpfe , Bärte ,

Wolle , Rollen u. s. w.

woelche binnen 5
Minuten den Zahn -
schmerz für immer

beseitigt , unter
Garantle .

zum Pfälzer Hof .

— —

Zur Confirmation
empfehle 1897

Sagchemir ,
ſchwarz , weiß und farbig , von 75 Pf . an per Elle 15 zu den feinſten

Qualitäten , ſowie
0 in de 1Art 0 er be⸗

Kleiderſtufe vuzen deee Tuhh und Burkin , verdchedenSae

große Auswahl habe , werden zu äußerſt reducirten Preiſen abgegeben,

G 2. 21 . Salomon Hirsch II . G 2 , 21 .



Geschäftsprinzip :

Sroßer nud raſcher Amſatz,
kleiner Autzen. Kleider - Magazin ,

Kindergarderobe , Schuh⸗ und

3. 7. MANNE
5

5 Buckskin - Anzüge

ohne
Bedienung im

Mannheimer

Größtes Lager in : Herren⸗ und Damen⸗Garderobe ,Stiefel , Hüte , Schirme , Taſchen⸗ und Wanduhren .
Anzahlung : ein kleiner 1 8

49 . Il . Lrr Sonll
— 8

ken fud von Morge
Aephalt⸗& Cenentarbeiten e

Ubernehmen in beſter ſolider Ausführung ＋ * 6unter Garantie 12661
ee e , Flil Confmanden 3Brtreter J . Créange , f 7, 4 . G 6225— — „ 5 „

5 60
e gefdctk nd debaſdenff Wachs⸗ und Hlüthenkränze von 90 Pfennig an . E
bei Ph . Wagner , doetaen uab Hand debetten, 8Aunſt u. Schönfürberei , e Hemden , weiße Unterröcke , Strümpfe .ECbemiſche Garderoben⸗ 685 Ferner eine große Auswahl 8einigung. 12645 Corsetts 10092 , 16. Mannheim. 0 216 von Mk . . — an bis zu ben feinſten . a˙ 65—

25
— — e

0Ji , 8. Strohhite 81 . 8 . Sn
für gerren , Damen und Kinder

werben gewaſchen , nach allen modernen
Farben gefärbt und der neueſten Fagon
Umgeändert. 2856

Jos . Belzer , 5 1, 8
Hutmacher . ug uns Empfeh

Seegras ,
Beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich in

5 Litera O 2 , Nr . 6 ein
badiſches u. württemberger
in großen und kleinen Parthien

ler

NnfiriInaticn :
von 7, 9, 14, 16, 18 Mk . u . ſ. w . Zugstiefel für Mädchen v . . 50, 4, . 50, 5, . 50 Mk . u . ſ. w .Kammgarn - Anzige „ 8, 10, 16, 19, 21 Zugstiefel für Knaben von . 50, 5, . 50, 6, . 50

„ 75Schwarze Tuchanzüge v . 9, 1½ , e
, 7 Shhaftenſtiefel für Knaben von 4, . 50 , 5, . 50, 6. . 50

5 55 Knopfstiefel von —12 Mark .
1 Bereitwilliger Umtauſch .

Eigene Werkſtätte für Abänderungen und Reparaturen .
Filiale : Fabrik und Engros⸗Lager : Filiale :HKeidelbers . MANMNHEIM . Ludwigshafen a . Rh .Hauptstrasse 113 . F 8 , 7 .

Mauptstrasse .

jede Preiserhöhung erhält man alle Arten von Waaren zu coulanteſten Bedingungen und anerkannt reeller

Waaren- Abzahlungs Bazar,
Manufactur⸗ , Mode⸗

Möbeleinrichtungen und complette Betten .
Abzahlung geſchieht in wöchentlichen , 14tägigen und monatlichen Raten .S Legitimation genügt Miethebuch oder Steuerzettel .

Gneee

Geschäftsprinzip :

Gtoßer und raſcher Anſaßz,
kleiner Autzen.

Stiefel⸗Lager

1857

und Weißwaaren , Schuhe ,

2888

59 Uhr geöfuet. 0 f. 9. II .

Herten⸗Hemden
nach Maas

unter Garantie für guten Sitz , liefert in
guter Waare 12622

94 . 9 L . Steinthal , . 9
Mannheim .

Friedrich Kress
E 2, 4 & 5. Schneider , E 2, 4 & 5.
empftehlt ſen großes Lager fertiger Herrenkleiver . Complette An⸗züge von Mk. 16 . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 42 . — an , hochfeinefarbige Kammgarn⸗Anzüge von Mt . 70 an , unter Garantie für gutenSitz und ſolide Arbeit . 1822

von 18165 9Gebr. Eckert

etißwaaren⸗Geſchäft2247 2, 22 . 13

— — e
errichtet habe . Durch vortheilhaften Einkauf bin ich im Standebei koulanteſter Bedienung die billigſten Preiſe zu ſtellen und3178 L 4, 6, 2. Stock . bitte um geneigten Zuſpruch . Mit Achtung

Unterzeichnete empftehlt ſich im An⸗
fertigen von 2566 O2 , 6.
Danen⸗ und Kinderkleider. U.

Fr . M . Märdian 1 2, 14 , 2. St .
Es werden noch fortwährend

Steppdecken
in Kattun, Woge und Seide nach
den neueſten Deſſins angefertigt bei
Frau Hust Wö . , G 8 20be part . 2253

Au⸗ und Verkauf
von getragenen Kleidungsſtücken
und Schuhwaaren . 2889 nach Maaß . — Garantie in

Winsbenger . 2 . 5

9
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E . Petit , Hemdenſabrikant ,
empfiehlt ſich in Anfertigung von

5

jeder Beziehung für prima Stoff und
5 tadelloſes Sitzen ; ferner empfehle ich reiche Auswahl in

Kragen , Manſchetten , Cravatten Socken⸗
Tricots⸗Hoſen u . Jacken , Herren⸗ , Damen , 5

und Kindertaſchentücher . 1077

FMan amenfein , 2 , 10 ,
beingt ihre

Feiuwüſcherei
aà empfehlende Erinnerung . 129˙8155

VVortheile : Fein Regenwaſſer , Zeit⸗ u. 30 % Erſparniß an Kernſeife ,

langjähriger Zuſchneider in den erſten Wäſche⸗Geſchäften in Paris , 6 815
3

Hlerrenhemden , Unterjacken & Unterhosen

Mannheim , P J, 10,
Ludwigshafen . /Rh .

Ludwigsſtraße .

*

Wiſche
25

durch Felfeffe.
Schonung und angenehmer Geruch der Wäſche.Zu haben in allen beſſeren Colonialgeſchäften per Pfund 25 Pfennig.An allen größeren Plätzen werden Vertreter geſucht burch die 3151

kneralvertretung von V. Trippmacher Maunhein . . 18.

Gummi⸗Turnerſchuhe M. . 50 per Paar ,
Jummi⸗Eisbeutel mit Patentperſchluß ,
Gummi⸗Schürze neueſter Fagon 266 %
Gummi⸗Bettſtoffe ( verſchiedene Reſte )
von 70 Pfg . bis Mk . . 50 empfiehlt

Berthold Flegenheimer 0 1, 8 .
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unwillkürlich nach der Stelle gegriffen , habe er dieſe — ſo unglaublich es auch
klingen möge — in Wirklichkeit benetzt gefunden . Dann ſei er wieder ein⸗

geſchlummert , und heute Morgen erſt habe er über den ſeltſamen Traum und
den Vorfall nachgedacht , ohne letzteren enträthſeln zu können .

Leona , anfänglich von der Erzählung fremdartig berührt und N
fand bald ihre wieder und 1 Alexis lachend einen unheimlichen
Geiſterſeher , der iihr n

würde,
wenn ſie ihn nicht — ſo unend⸗

lich liebte . Doch ih ſchon belen von — Viſionen
und die wun derbate Traumhiſtori

1
zum Beſten geben , damit

man den Träun eckend wiede inge . Doch äußerſt ernſt
eis hi

p ken ſeiner Mutter , die ihn ja
züſſe als ihr Agees Leben, 5 ihm heilig , 15 er hoffe

daß Ee künfftige ährtin ebenſo denke und demgemäß
hen

ih h
um den Hals , und unter

de ab, ihm Alles gelobend was er wünſche
en · Fühlen übereinſtimme .

ſchrie ſie in einem Athem , doch mit ihrem
f

en heiteren

Mutter die böſe , böſe Frau hat uns belfauſcht !

geſehen , wie ich Dich g und nun werde
ich mich wohl vor ih

müſſen , ihr nie mehr in das Auge blicken dürfen . “

DOo hre Arme von dem 1 Alexis entfernt und war , ihren
Worten zuwider , nach den ang des Sglons Auch Alexis erhob
ſich. und f

Eie verrathen . Bei der plötzlichen Wen⸗

dung Leonas war den Vorhang raſch genug fallen zu
laſſen , und das ſck

jungen Gräfin hatte die ſtille Lauſcherin ge⸗
ſtreift und entdeckt . war Claire aufgeſprungen , und als Leona

auf ſie zuſtürzte , hatte ſie eine Stell ig angenommen , als ob ſie nur durch den
an dem Fenſter vorübergegangen ſei .

88 minit geien Wangen an ihren Hals , und die bleichen Wangen
mi

idem Bitten zu : „ Mich nicht
85 ie Leona nicht verrathen , daß

garſtigen Maun zu küſſen , während er doch mich hätte
üſſen wie es ſeine Pflicht und Sch keit als Bräutigam geweſen wäre ! “

Mutter Claire verſuchte , ſich den A men des übermüthigen Mädchens zu
entwinden , und dieſer heitere , bald von beiden Seiten lachend geführte Kampf
half ihr glücklich üßer die Verlegenheit hinweg , in welche die Euldeckung Leongs

die arme Frau hätte verſetzen müſſen .

( Fortſetzung folgt . )

und unser Brett ? Wer uns
in

Ordi
1

aufstellt ? Nun , natürlich die -
Selben Gesetze , die über uns regieren , wenn wir hier sind . Und wasdle Verschied lartigkeit unseres 1 1 betrifft , und das ungleiche

ILoos , das uns zugetheilt wurde , so sind das alles Resultate der Ver -
schiedenartigkeiten und Fdeinheiten eben jener Gesetze , welche zweifel -
4os im Stande si

15 Weit zahlreichere und verwickeltere Combinationen
hervorzubringen , als irgend andere , die wir je gesehen; Gesetze , deren
Einfluss uns in ung cheuren Zeiträumen gestaltet hat , von der vegetabi -
Uschen Urzelle an bis hinauf zu unserer heutigen , hoch entwickelten
Form , und die immer höher uns bilden werden zu noch feineren und
complieirteren Arten . — Und die Berührungen , die wir manchmal fühlen ,

Odder zu fühlen glauben , und die Pöne , die Wir manchmal hören , oder
zu hören uns einbilden , nun sie alle müssen Mysterien sein einer an⸗

dern Welt , die eben so gross und verschiedenartig als die unsrige .
Niemand wird versuchen Wollen, Alles zu erklären . Eine jede Hypo-
these , mag sie mit noch so vielem Aufwand von Geist und Scharfsinn
erfunden sein , birgt noch einen Rest eines transcendalen Element es in
sich , und da wir doch nicht das ganze Räthsel unserer Existenz zu
ergründen vermögen , so beharre ich darauf , Das nicht zu glauben , Was
icn micht verstehe und Was Dem Widerspricht, das ich begreife. Die
Gesetze unseres Lebens und die Thatsache , dass sie ungleich über uns
Waälten , begreife ich wohl . Aber diese höhere Intelligenz , von welcher
man sagt , dass sie frei herrsche über uns und unsere Gesetze und sich
ihrer nur zu éeigenen Zwecken bediene , wer hat jemals sie gesehen ? “

Eine rauhe Hand , die mit rücksichtslosem Griff die beiclen Fi -

guren erhaschte , machte dem iuteressanten Zwiegespräch ein jähes
Ende und 8s0 konnte ich leider nicht erfahren , welche Antwort der er -
lauchte Monarch seinem Unterthan auf dessen letzten Ausbruch des

Zweikels und Uuglaubens Würde ertheilt haben . Denn friedlich ruhten

König und Bauer in den Dunkel ihrer gemeinsamen Behausung .

Auflösung der Charade :
＋ A ·

uflösung des Diamanträthsels :

—.

Briefkasten .
K. . , Weinheim . Besten Dank für

Thre gefl . Mittheilungen ; weitere - Nach -
richten sind uns stets angenehm .

Dr . S. . , Wien . Ihre reichhaltige
Sendung mit verbindlichem Dank em⸗
pfangen ; unsere Slips werden Thnen

zugehen .
. . , Jaworow . Besten Dank für

8 uns übersandten Beiträge . Nr. 28
geht durch 1) Lb6 ! schon in 2 Zügen ;
die übrigen sind noch nicht geprüft .
Zwei - und Dreizüger sind uns beson -

ders angenehm .
adrat - Räthsels : B. . , Wittenberg . Wir haben noch

immer kein Austauschexemplar empfan -

gen
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. , e Unseren freund -
75 Dank für das Interesse , das Sie

unseren eutgegenbringer .

Roman Beilage
zum

5eneral⸗ „Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Hundelszeitung .

man eines Mutterh
Von Ernſt Pasqusé .

( Fortſetzung . )
Als ob nach dieſen Worten ihre Kraft zu Ende geweſen, ließ die Gröſtn

ſich tiefaufathmend auf einen Stuhl fallen , der in der Nähe ſtand und Claire ,
die ſich von ihrem Schrecken wieder erholt hatte , entgegnete ruhig , doch mit
einem Ton , den ein inniges Mitgefühl für die Mutter durchzitterte :

„ Wie vermag ich Ihnen zu rathen , zu helfen , Frau Gräfin , da die
Eniſchedung das Schickſal Ihres Sohnes und Ihr eigenes einzig und allein

nur in Ihrer Hand liegen ? Gehen Sie ernſtlich mit Ihrem Herzen und
Ihrem Gott zu Rathe , ob

Sie
auf Ihrer Weigerung beharren dürfen — “

10
Ich hab ' s gethan ! “ warf Juliane energiſch ein , „ und ich kann und

darf nie und nimmer meine Einwilligung zu dieſer — entehrenden

geben . “

„ Dann freilich müſſen Sie ſich in das Unvermeidliche fügen und Ihre
Sohn — Ihren Anſichten opfern “ , ſagte Mutter Claire traurig . „ Den
Norbert wird von ſeinem Entſchluß nicht ablaſſen “

„ Ich weiß es und bedarf Ihrer Beſtätigung nicht . Einen Auswe
ſollen Sie mir zeigen , darum habe ich Sie gebeten . Oder ſoll ich

— mit
Thränen in den Augen Sie anflehen , mir beizuſtehen 2 “

„ Halten Sie ein , Frau Gräfin ! “ rief Claire nun unwillkürlich h e
von den Worten und der Art und Weiſe , wie ſie geſprochen worden .

Die ſtolze Frau war in der That tiefer erſchüttert , als ſie bis böt ge
zeigt . Es lag etwas Verzweifelndes in kurzen Rede .

Bie 5
es möglich , eine andere Löſung des Zwieſpalts zu ſiuden ze

fuhr Clatrre fort. „ Norbert iſt durch ſeine Liebe ein anderer Menſch geworden
ſo ſchüchtern 55 lenkſam er früher geworden , ſo energiſch zeigte er ſich nun

und Meta beſitzt die Willensſtärke ihres Vaters . Auch kämpft für ih
Lebensglück und wird dieſen Kampf nicht freiwillig aufgeben. “

„ O, ſie weiß es ! der Preis — eine Grafe iſt ein 1 be⸗
gihrene für ſte ! “

„ Sie irren , Frau Gräfin , denn Sie kennen Meta nicht . Was ſie er⸗

ringen will , iſt nicht der Rang einer Gräfin , ſondern nur ein Herz , das ſi

Liebt ,in deſſen Beſitz allein ſie ihr Glück findet . Wäre es anders , ſo wür

Südweſtdeutſche l .

Schach⸗Seitung .
Organ des Mannheimer S 1 85 — Redigirt von E . Pfaff & J . deim,

Ballhaus
0 5 Alſe für as Reſsgepielzeit : Täglioh Nach- estimmten Mittheflungem

mittags und Montag ung Hoſt en 45 ll fi 1006 ete. , sind zu riehten an
8Donnerstag Abend

2 Aakob, Eie

Nr . 2
Von

Bernhard Hülsen in

2 2 —1
K 8

Mat in 285 Ogeide

Problem N . „
Von B. Hülsen in Wittenberg .

Weiss : Kbd , Dg7 , Td7 , Se2 , Be5 , g2 .
Schwarz : Ked , Le6 , Bes , eb , h7 .

Mat in zwei Zügen ( Originah ) .

Partie Nr . 3 .

Gesplelt im Hauptturnier des 3. Congresses des Salwestddeutscben
Schachbundes zu Frankfurt a. . , Juli

Unregelmässige Eröffnung



505 Mädchen wohl ne ſeine Einwilligung zu einer Albwünderung nach der

neuen Welt geben , wo man keinen Rang , keinen Titel kennt . Sie nur

Norbert und wird nie von ihm laſſen . “
Die Gräfin entgegnete nichts; ſie war plötzlich in ein tiefes e ver⸗

ſunken .

Endlich ſprach ſie zu ſich ſelbſt :
„Ich kenne Meta allerdings nur wenig, habe kaum einigemal mit ihr

geredet. Sie glauben , Claire , daß ſie unter keiner Bedingung von Norbert
aſſen wird ? “

8 „ Und böten Sie ihr Ardenberg und mehr fuͤr ihre Liebe , ſie würde

Nein “ ſagen . “
„ Es kaͤme auf einen Verſuch an“, entgegnete die Grafin gedankenvoll

früher . „Gibt ſie ihn auf , dann iſt Norbert mir gerettet . 00 will Meta

ſehen, ſprechen! Noch heute führen Sie mir das Mädchen zu. “
Mutter Claire ſtieß einen Ruf der Ueberraſchung , doch auch der Freude

mns . Ein guter Genius hatte der Gräfin den Gedanken eingegeben , wenn

tuch nicht zu dem Zweck, den dieſe dabei im Sinne hatte.
Meta war im Stande , für ſich einzunehmen , und eine ſolche Zuſammen⸗

unft „ eine Unterrebung zwiſchen ihr und der Mutter Norberis konnte wohl
un Wunder wirken .

Nur dieſes bedenkend , entgegnete Claire ſreudig :
„ Sie haben recht , Frau Gräfin! Das ſiſt ein Ausweg und wer weiß ,

in welchem Ziele er führen wird . Beſtimmen Sie die Stunde und ich geleite
Meta in das Schloß . “

Die Gräfin ſann einen Augenblick nach , dann ſagte ſie , bereits wieder

berrin ihrer ſelbſt und ſich erhebend :

„ Am Nachmittag fahren wir aus , gegen fünf Uhr werde ich wieder

hurück ſein . Wenn es dämmert , erwarte ich Sie und Meta , — doch nicht

hier , ſondern in meinem Zimmer . Ich will allein mit ihr reden . Sie ver⸗

tehen mich wohl , Claire ? “

„ Vollkommen , Frau Gräfin . Habe ich Meta Ihnen zugeführt , ſo ziehe
ich mich in mein Zimmer zurück. “

VIch danke Ihnen — und will ich noch immer das Beſte hoffen. Doch
a kommen Leona und Alexis aus dem Garten — ich kann ſie jetzt nicht

en Auf heute Abend denn ! “

Damit eilte Juliane aus dem Salon und Mutter Claire blickte aufath⸗
nend dem jungen Paare entgegen , das in der That Arm in Arm und mit

freudeſtrahlenden Mienen von der Gartenſeite her den Schloßhof betreten und

mun langſam auf die Terraſſe zuſchritt . Doch wenn die neue , ſo ſehnlichſt er⸗

bartete Erſcheinung auch die Aufmerkſamkeit Claire ' s über alle Maßen in An⸗

ppruch nahm , ſo vergaß ſie darüber doch ihren anderen Schützling nicht . Den

Blick den Ankommenden entgegen gewandt , murmelte ihr Mund froh erregt :

Lfs - e7 IIb2 —el ! “ ) 8f4 —4d3

Le7 —f6 ) LfSDd5 Pag —a7

47 —- a6 e5 — e6 ! Sds

eddd 22. Talee ! TPes —d80 )
d7 - d5 Ee6f7 Kg8 —f8 !
Sga —e7 Ldbe6 Ta7 —e7

—0 25 . PfI —el Sbs —d77 )
Se —g6 Tel - dl ! g7 —- g6
b7 —b6 27 . f2 —14 Kfs —g7
e6α5 82 — g4 Kg7 f6

Les —g4 fHfSDE Sd7def8

Lgace20 ) ITdl - de Sfsces

15 . Ldgsse2 LfEDe5 Tds —d6é Aufgegeben .
16 . d4e5 8g6 —14

5 9 Eine ungewöhnliche ( in der Regel geschieht d7 —d5 ) , die indessen

eich schon von Meistern ( siehe Partie Nr . 28 des Nürnberger Congressbuches ,
Berger contra W. Paulsen ) angewendet wurde .

Die Zuge mit dem Läufer sind nicht empfehlenswerth , da Schwärz in der

Entwicklung zurückbleibt und Weiss seine Figuren unterdessen vortrefflich postiren

13 . Dd1—62
14 . 8fge5

9) Der Abtausch ist nicht gut , da der Läufer , wie die Fortsetzung zeigt , mit

Erfolg den schwachen Bauer d5 angreifen kannz doch bleibt auch bei anderer Spiel -
art Weiss im, Vortheil .

) Der Bauer ist 80 wie so nicht zu halten ; auf Dds - d7 folgt : 18) De2 —d ,

—g5 ; 19 ) g2 —g8 , Dad7- ha ; 20 ) Lfa d5 und gewinnt .

Stärker als g2 —g3 , da nach 19 ) Sds 20 ) LYSd5 ( Ta7 ) e5 —es nicht direkt

olgen kann , weil der Läufer b2 einsteht ,
Auf Tescel ist nach Tflel der Springer verloren . U

Die einzige Kutnicklung, die der Springer hat ; doch auch diese führt zum

255

Weinhelm hat sich am 1. Januar d . J . der „Weinheimer Schachklub “ ge -
bildet , der eben schon 22 ordentliche und 20 ausserordentliche Mitglieder züählt .
Der Vorstand besteht aus den Hexren : Hartmann , Präsident ; Dr . Kohlhepp , Vice -
präsident ; K. Grein , Schriktführer; Bergmann , Kassier . Die Mitelieder kommen

regelmässig Mittwoch Abends im Hotel Garlsberg zusammen .
Aus Gau. Algesheim wird uns mitgetheilt , dass sich die Schachgesellschaft ,

üher im Hotel Kaiser daselbst tagte , aufgelöst hat .
Brüderschaft , Organ für die Pflege des Schachspiels . — Nr . 18 dieses von

Heyde in Braunschweig trefflich redligirten Blattes enthält eine grössere
Anzahl vonOriginal.Problemen , 2 reich glossirte Partien ( die 12. und 13. ) aus dem
Wettkampf Steinitz - Zuckertort , mehrere Partien bekannter Schachspieler , wWie Plad ,

der , Ranneforth , Hülsen u. . ; ferner Mittheilungen aus der Schachwelt , Brief-
ſete . Wir können allen Schachfrennden das Abonnement auf dieses Sehr ,

das wöchentlich im Umtang von —8 Oktavseiten erscheint
empfehlen . Der Preis beträgt nur Mk . . 25 pro Quartal ; Bestel -

erlagsbuchhandlung von Häcker , Nieper &

——an de n ert Heyde

selbe und damit den

Braans5 ie der ihm Velssbebe eilaeferät

— 211 —

„ Die Liebe zu Norbert wird dem Mädchen wohl das rechte Wort auf be.1Appen legen, dem das Herz dex Mutter ſich ergeben muß. “
Alexis und Leona hatten die Terraſſe erreicht , doch betraten ſie den S6.

lon nicht . Wohl von dem farbenprächtigen Landſchaftsbilde , das ſich von

jener Stelle aus ihrem Blicke bot , angezogen , vielleicht auch nur , um das trau⸗

liche Geſpräch ſo lange als nur moͤglich fortzuſetzen , ließen ſie ſich dort nieder ,
und ein Flüſtern begann ſo herzig und froh , von dem hellen Lachen Leongs

dann und wann unterbrochen , das laut von dem Glück ſprach , das die beiden
Liebenden empfinden mußten . Mutter Claire hatte ſich hinter den Vor⸗
hängen des Fenſters verborgen und ſpähte athemlos , das Antlitz von einer
ſeligen Freude verklärt , nach ihrem Sohne , zugleich vor Furcht zitternd , daß
er ſie entdecken und dadurch die Scene enden würde , welche ein freundlicher

Zufall der Mutter bereitete .

Doch das junge Paar gewahrte die ſtille glückſelige Lauſcherin nicht , ſelbſt !
dann nicht , nachdem dieſe langſam vorſichtig ihren Platz verlaſſen uno an ein
anderes Fenſter geſchlichen war , das ſich in unmittelbarer Nähe der Plaudern⸗
den auf der Terraſſe befand . Hier kauerte ſie in der Fenſterbrünſtung , hinter
den ſchweren dunklen Vorhängen , ſpähte zwiſchen deren Falten hindurch auf
die Terraſſe und horchte dem Flüſtern der Liebenden , das ſie hören konnte , doch
auch ängſtlich gach allen Seiten in den Salon hinein , damit niemand ſie und

ihr ſtilles Thun von dieſer Seite überraſche und ſtörte . Welch' eine ſeltene ,

hohe Freude empfand die Mutter in dieſem Augenblick , wo ſie in das blühende
Antlitz ihres Sohnes ſchauen , ſich an ſeinem Glück erfreuen konnte ! O, es
wog reichlich alle Leiden auf , die ſie durch mehr als zwanzig Jahren um 1
Kind erduldet hatte ; ſo meinte ſie in ihrer Demuth .

Von ihrer Liebe plauderten die Beiden und von der baldigen Vereinigung ,
für welche die Gräfin geſtern Abend ſich ausgeſprochen . In die Tieſe der
jungen Herzen vermochte Mutter Elaire dabei zu ſchauen , denn was dieſe em⸗

erecees

ehe

pfanden , rückhaltlos ſprach es der Mund aus . Wähnten ſie doch nur den

blauen Himmel über ſich als Zeugen zu haben . Hätte Claire Leona nicht ſeit .
deren Kindheit ſo genau gekannt , hier wären ihr die Schätze enthüllt worden ,

welche das Herz der jungen lebensfrohen Gräfin barg , die ihr zugleich di

ſicherſte Bürgſchaft für das Glück ihres Sohnes gaben . Doch auch Alexi

lernte ſie näher kennen , und eine unendliche heilige Freude gewährte es der

Mutter , ihres Kindes Herz ſich ihr öffnen zu ſehen , ſein edles Denken un

Fühlen , ſein Sehnen und Hoffen kennen zu lernen . Jetzt ſprach er auch von

ihr , von der Mutter , die er längſt geſtorben glaubte , und die ihm doch ſo

ſehr nahe war ! Er erzählte der horchenden Leona , wie er in vergangener
Nacht einen wunderbaren Traum gehabt , der ihm ſeine Mutter in vollem Leben
gezeigt , wie dieſe ihn gerufen — mit einem fremden Namen , den er noch im⸗

mer zu hören wähnte und dennoch nicht wiederholen könne ; wie eine Thräne auf ſe

Wange niedergetropft — und höchſt ſonderbar : wie er darüber erwacht un

Mateh Steinitz -Zuckertort . Dieser Wettkampf . der während fast 2½ Mona -
ten die gesammte Schachwelt in äusserster Spannung hielt , hat mit der am 29 .
M. zu New Orleans espielten 20 . Partie sein Ende erreicht . Steinit⸗ gewann die

Mate, da er einschliesslich dieser Partie 10 Spiele zu sein
Gunsten entschieden hatte . — Wohl ist wan im allgemeinen nicht berechtigt , von
dem Ausgang eines solchen Wettkampfes irgend einen absoluten Schluss auf da
Verhältniss der Spielstärke der Kämpfer zu ziehen , doch dürfte es in diesem Falle
einzig und allein das überlegene Spiel Steinitz gewesen sein , das ihm den Tite
eines „ Obess - Champion “ der ganzen Welt und die Doll . 8000 . — Einsatz eing .
tragen hat . — Zuckertort soll nach den Berichten Bätter in letz
ter Zeit sehr leidend gewesen sein ,

Mannheim . Der leider seit längerer Zeit vom Schachleben last gänelich 2

rückgetretene Meister , Herr Adolf Stern hier , hatte die Güte , uns in Folge unserer

entsprechenden Bitte mehrere Beiträge für unser Blatt zur Verfügung zu stellen .
Indem wir dem genannten Meister noch an dieser Stelle unseren besten Dank aug

sprechen , hoffen wir , dass er auch in Zukunft unseren Bestrebungen seine sehr ge.
schätzte Unterstützung wird angedeihen lassen .

Das Zweifelsüchtige Bäuerlein . “)
( Schluss . )

Der. König, langsam und grämisch , wie so viele Machthaber , und
mit steifster Zuversicht schwörend auf den überlieferten Glauben seine

erlauchten Ahnen , war nicht wenig erstaunt , das arrogante Bäuerlein
in ein so skeptisch überhebendes Lamento ausbrechen zu hören . Allein

er , der er doch König war und König sein wollte in des Wortes voller
Bedeutung , hielt sich für verpflichtet , auch dem geringsten seiner Unter -
thanen mit Artigkeit zu begegnen und seinen Wünschen und An
schauungen Beachtung zu schenken . Und nachdem er sein schwer .
fällig arbeitendes Gehirn weidlich angestrengt hatte , um auf des an

massenden Bäuerleins Fragenschwall die richtigen Antworten zu finden ,

sprach er gemessenen Tons : „ Und wie willst Du mit Deiner Theorie
jenes seltsame Geräusch erklären , das wir da von Zeit zu Zeit ver.

nehmen , wenn unsere Sturmeolonnen streitbar vorrücken gegen die ge
schlossenen Reihen des Feindes , Geräusch wie ; „ Ha ! Das alte Gam
bit “ , „ Schach “ , „ Mat “ , u. s . . ; und wie erklärst du jene Kraft , die

uns da oft plötzlich emporreisst in luftige Regionen , und uns wieder
niederlässt auf Stellen , wohin wir niemals die Absicht hatten , uns zu
begeben ? Und Weiter , wie kommt es, dass jedesmal , wWenn wir feind
liche Parteien bilden , wir dennoch denselben bestimmten und unabänder-
lichen Gesetzen folgen müssen ; dass wir verschiedenartig combinir
werden und verschiedentlich unseres Daseins enge Grenzen . durchlau n,
nach mannigfach variirendem Ende ? Und endlich , Bauer ,

ö

mir sagen , wer uns machte , und das Brett , auf wWelchem Wir u

wegen ; wo der geheimnissvolle Urquell floss, aus dem jene
Ge

stammen , die uns dirigiren ; wer uns stellt in Reih und Glied auf das
Brett : wenn nicht eine allmächtige Kraft über uns , eine höhere Intel

genz , hoch übergeordnet der unsrigen . “
So glaubte der Konig das zweifelsüchtige Bäuerlein zurückzu-

bringen zum Glauben an ' s ideale Schachreich . Aber dieser Fealistische
Gesell , nichts weniger als verlegen ob dieses ganzen furchtbaren Heeres

„ Wer uns mach



di⸗ 8 77 55
—

1

1 2 , 28 0

Wassefmann
empfiehlt

15 Kir die Frühjahrs⸗Jaiſon N Confrmanden- Anziüge schrarz und farbig
daß von nur beſſeren Stoffen verarbeitet , 3 8 , 10 , 14 , 16 , 20 bis 30 Mk .

icher habe dis Preiſe meines
Außerdem ein aroßartiges Sortiment

. Cbtselten-, Wdspaareb - , Vascbe e eeeee
elbſt à 10 , 15 , 17 , 22 , 24 , 28 bis 40 Mk . 2696

ein „ nutertigung nach Maas unter Garantie für guten Sitz .
.

dern⸗ —lll Smeraelagens
au

90 5 bedeutend herabgeſetzt .
1 0 Ich verkaufe nachſtehende⸗Artikel in guten Qualitäten zu folgenden

1
Preiſen: 22

tene, Für Herren :
jende Oberhemden , farbig , à M. 1,20 .

ee ee r
Mennl egebent

nmmnnen,
d0 8 Bru . 50 . 8

ihr Oberhemden mit gefickter ruſt 2 M. 9,0 . Den gechrten Damen erlaube mir hiermit ergebenst amzuzeigen , dass

A mit glatter feiner Leinenbruſt , 100 CEtm. lang * We. 8280 dkie Ausstellung meiner sämmtlichen
Oberhemden . farbig Eretton , garantirt für waſchächt àM. . 80 . 5

ung , Umlegkragen , Leinen , à 20 Pfg . 7*

85 Umlegkragen , beſſere Qualität , rein Leinen , ä 35 Pf . flelihäte oleManſchetten per Paar 25 Pfg . , beſſere Waare 50 Pf . 5
em⸗ Cravatten in

10 5 Auswahl kin allen Arten und Qualitäten von 10 1

den
1— Taſchentücher , geſäumt und geſtickt mit ſämmtlichen Buchſtaben 8

ſeit . Stück 30
5

für die Frühjahrsaison eröffnet ist und lade ich zum Besuche derselbenPfg .
Socken , einfarbig und gerei ſtrickt , e

f
rung :

per Aaar 2 Pfg .
gete Omaltent Bhöflichst ein . 3128

die Geſundheitsjacken , gute Qualität à 60 Pfg .

Far Damen : Mme . d' Albert , Modes ,
Lorſetten , 36 Etm . hoch 90 Pfg .

den ,

und
Eorſetten , hochſchnürend , olivem à M. 1,50 . 5

von Eeorſetten , 5 Drill , nach neuerſter Fagon à M. 2,20 , früher Emil Kramer, 0 9.
ſ Corſetten , Poſtulata ( Uhrfeder ) vorzügliche Qualität à M. 4,50 .

Negligejacken , weiß à M. 1,50 . N N 155 185

jenen 9 8 5 mit 8
585 190 5 Gine Bumet

5 9

unterhoſen mit Stickerei und Einſatz, hochfeine Qualität per Paar M. 2,50 —. ———
— —

eben Strümpfe , einfarbige und geſtreifte , volgünbis laug , rasse Breitestrasse
im⸗ pver Paar 35 Pfg . 5 1. 8 N 5 8 0 1. 8

eine Weiße Strümpfe , gute Waare , per Paar 60 Pfg . 9 I 85 7

Unterröcke , weiß , à M. 1 dem Rathhaus 111 5 dem Nathhaus

und Unterröcke , weiß mit geſtickter Volants 3 M. 2, —. gegenüber . * gegenüber .

Flanellunterröcke in verſchiedenen Farben 3 M. 2,50 .

“ JꝓB “ ee Tuck- Nanufactur - Mode- Maaren , Ausstattungs-Atikel.
Hemden aus gutem Stuhltu

Sndopelen 151 0
Wir erlaubenuns den Eingang unſrer Neuheiten für die bevorſtch nde

Schürzen in ſchwarz Luſter und Panama von M. 1, . — an .

55 Hausſchürzen in diverſen Qualitäten und Farben vn 35 Pfg . an .

Für Kinder :
an

e
à 20 Pfg . anzuzeigen und machen gleichzeitig darauf aufmerkſam , daß wir durch günſtige Dispoſitionen im Stande

1 Riner 05
5 1 Jahren 80 Ns . ſind , unſere ſämmtlichen Artikel zu außergewöhnlich billigen Preiſen verabfolgen zu können .

inen Aiaeenden 1en —7 M. 1 — Als beſonders preiswürdig empfehlen unſere 5
vdon Leäsgchen mit Spitzen 20 Pfg . Doppelbreiten Crepes mit ſeid . Bord 1 pr . Meter Mk . . —

das Kragen , farbig und weiß 10 Pfg . 7 1 iriiüiüü 23 9 » . —

te ! — —55
35 Pfg . Cachemires nur in neueſten Farben . —

oge . FJächen , färbig und weiß geſtrict 40 Pfg . 5 reine Wolle nur in neueſten Farben . 50

letzß - . Knabenkragen ( Matroſenkragen ) glatt 25 Pfg . „ Foulés „ 5 5 3
. 60

IKnabenhemden in 3 Größen mit Leinenbruſt von M. 1,80 an . Rein wollene Loden „ „
2

5 . 60

zu . Keinderhütchen , früher M. 5, — werden jetzt von 50 Pf . an bis 1 M Neigés , 0 3 2 . 60

1 per Stück ahgegeben . 4 Etamine 5 7 1 . 50
aus . Für den Hausbedarf : ſowie auch unfre neueſten

5

madapolam 3 Etamines , Fagonnés , Cheviot , Rayes , Bayaderen , ete .

Iretton à
— Pfg. 151 5 110

Gleichzeitig wollen

15 dce ſh
die e

uub de ei
Kunden auf eine

Cretton , ſchwerere Qualitä g. per Meter.
große ik warze un bpe 0 emires 13

Eine Parthie Sehweizern Stickereien zu zzu lenken , die zu nie dageweſenem billigen Preiſe abgeben können .

11 5 Ei bn 15
Schwarze und farbige Seidensammte und Peluche à Ak. . — pr . Meter und hüher.

une Einen großen Poſten Chenilletücher werden 5 —5 1

uun ; uum damit vollſtändig zu räumen , um die Hülfte E . E —B OId . 2 Oie .

lein des Koſtenpreiſes verkauft
„ 8 . Breiteſttraße, dem Pathhaus gegenüber .

2
1. 8 .

Her

— ͤ — Großer Hul⸗ Abſchlag!au . 868856 „ Abchlng !
ver - K

1915
B . Ho e Noch nie dagewesen und nirgends zu finden .

Hodes I , 1 d ut, b weich ader ſeif, b dder far

eehrt ſich den werthen Damen den Empfang
18 Waer Setehe z

alle ſcwart a

ge - ſämmtlicher Neuheiten der Saiſon 2 Mk 50 pf Stück
Ame⸗ anzuzeigen und ladet zur gefl . Beſichtigung ihrer Nur 2 9. Pr. 0 I .

Modellhut -Ausstellung Knabenhüte von 1 Mk . an .

zu ötichſt ein .

nd . Sceeeedee
ler , cee eeeseesssses

Georg Müller , Herrenkleidermacher .
Neuer Stadttheil Zy 1 , 1, Haltepunkt der Trambahn

empftehlt ſich zur

Es find dieſes Hüte , welche von einer fallirten großen Hutfabrik ſtammen
und ſollen ſchnellſtens verkauft werden .

5
2597

Wer billig kaufen will , der säume nieht .

Fr . Jos . Heisel , 0 l. Breitestrasse .

lligsteFrähjahrs - und Sommer - Saison 94
1

Unrmacher, F5, l, ,
8lli⸗ . zur Anufertigung von Herren - und Knaben Garderoben nach empftehlt eine großeß 8820

0 modernſtem Schnitt zu außergewöhnlich billigen Preiſen . Auswahl
zu - Srosses Lager in deutsch . , franz . u. engl. Modestoffen . G aee B 92 9 8 9 U 6 65
che Lager in fertigen Kindergarderoben . 8 7 ,
, ecker , füir 82459
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6 . Serte:

Jur

ſamen, Eſparſette,
Vite, Haldekarn , 5
2860 ſowie :

Gatteuſämereien
zu billigen Preiſen in friſcher , zuver

läſſiger Waare .

C. Schlott ,
Weinheim an der Bergſtraße .

Saat
empfehle :

Oeulſchen und ewigen Klee⸗

Steiuklee,

Prima

Boden-Lacke
Unübertroffene Qualität

per Pfd . 75 Pfg .

Gebr . Roch.

von

Mädchen .

werden in

0ſorgt .

Arbeit Unter

Jab.

Leihbibliothet
K . Herther
7 ( vormals Holzbach ) 9

N4 , 14 , am Gockelsmarkt
beſtitzt die gewählteſten Werke der

beſten Autoren der Neuzeit . Ferner
Iluſtrirte u. andere Zeitſchriften .

Jugendſchriften für Knaben und

Ebenſo Ritter⸗ , Räu⸗
ber⸗, Indianer⸗ und Seeromane .

Nüähmaſchinen⸗Reparaturen
eigener Werkſtätte

pünktlichſt ſchnell und billigſt be⸗
Martin Deeker ,

Mannheim 4 3, 5 .

heſchüfts⸗Empſehlung .
Annterzeichneter empſiehlt ſich in
allen in ſein Fach einſchlagenden

n
prompter und reeller eee

Cardin 8

903

8

232

2402

Zuſicherung

1
Tet krſtraße D 2, 2 .

in Re ork approbirter

Lahnarzt . 767 88

Meine

J½1 Uhr .

Stern , pract . Jahnarzl.

Sprechſtunde für
Unbemittelte täglich von /½12 5

Meinen werthen

Freunden zur Nachricht,
mein Geſchäft von HM 2 ,

F A,
verlegt habe und bitte das mir

ſeither geſchenkte Vertrauen auch
ferner zu bewahren .

Achtungsvoll

Kunden und

daß ich

35
werden von 1 M. an angefertigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6 .

pfe

Prima Offenbacher
HKReruseife

per Pfund 27 Pf .

Georg Kaufmann
am Neckarthor .

P. F . Wenz , Chitutg.

Stiftungsgelder
Unterpfand , vermittelt u. billig
K 3, 19b . Karl Seiler ,

Collecturgehilfe .

2976

zu 4/½ % auf
liegenſchaftliches

K 3, 19b .
12809

10000 Mark werden auf
I . Hypotheke

gegen doppelte Sicherheit zu leihen geſ.⸗

Oſſerten unter A. 8. 3062

Expedition dſs . Bl.
an die

Holzrouleaux
in alln Farben und Größen , dauer⸗

hakter und bebeutend halliger wie Stoff⸗

Saler , em 19 5 Kehl

22

5866866866

Meines demnächſtigen Umzugs wegen habe ich,

1
5 möglichſt zu räumen , mein großes Schuhwaaren⸗

lager An ſehr bedeutend herabgeſetzten Preiſen
dem Ausverkauf ausgeſetzt .

Da ich, wie bekannt , nur das Beſte in fertigen
Schuhwaaren führe , iſt hier Jedermann Gelegenheit ge⸗

boten , den Frühjahrsbedarf in gediegener Waare unterm

Preis zu decken .

Das Lager iſt complet ſortirt vom allerbilligſten bis

zum hocheleganteſten

Kinder⸗, Mädchen⸗ , Knaben⸗ ,
Damen⸗ und Herrenſtiefel

5
85

alle bei mir gekauften Waaren übernehme ich un⸗ 90

5690
D 3 ,

ausgeſtellten Artikel ergebenſt aufmerkſam .

Von billigeren Sachen erwähne ich :

Sauber Damenſtiefel von

berben gewöhnlichen u . ganz en 5
Sorten ſehr billig .

und mache ich auf die während der kurzen Zeit der Dauer

des Ausberkaufs in meinem Schaufenſter mit Preisangabe

1 Winterſchuhe , Tanzſchuhe , ſowie eine
Parthie zurückgeſetzte Waaren
unterm Koſtenpreis .

Hochachtungsvoll

1144

0 II . ,
D 3, 8Elanken Am kruchtmaetel,

um mein 85

Ney8 berchnte Stoffkragen
( auch vorzüglich für Knaben geeignet )

ddas Dutzend von FPtennige an

sind kein
2 8

umgelegtem
Kand sind das

Beste , was ge -
kliefert werden

5
Mey ' s Stoff .

rngen müs 8
sen genau der

Halsweite ,
resp . der Weite
des Hemden -

bündchens
entsprechend

bestellt werden
Weniger

als 1 Dtzd

per Fagon wird
nicht abgegeb .

nenkragen , si

—5—4 erfüllen 2¹¹⁰
Anforderungen

an Haltbar -

keit , Billig -
Ekeit , Eleganz

der Form be⸗

d4uemes
Sitzen und

Passen . Wenn
man bedenkt ,

dass die lein ,

2

Hannheim :
F . C . Menger , N 2 , I .

Mebr . Weigel , ZEIE

A . Herzberger , B4 , S .

19

Kragen beim J . Daut , F I . 4 . Für Knaben
Waschen und

7 giebt es nichts
FPlätten oft ver - Dreesbach , H 5 , 4 . esseres . Jeder

unstaltet , 2u
A . Dr

Kragen , der
hart gestärkt oder dem 5

oder schlecht fennige kos

gebügelt wer⸗ Versand - Geschäft kann eine

den , oder dass - ganze Woche

sie min der Mey & Edlich , en
Wäsche ein⸗ 2 2 8 Werden . Mey' s

gehen , sollte Plagwitz - Leipzig , Knabenstoff -

man den Kragen das

persuch mit
welches auf Verlangen den Dtzd .v. 45 Pf.

„ Special - Catalog ] an. Mey ' s
Münnerstoff -

illustrirten

über Stoffwäsche “ gratis und
Mey ' s Stoff⸗
kragen schon

785

28
5

13 der geringen kragen das

Ausgabe franco versendet . Dtzd . von 50

wegen machen
12

41 Pfennige an .

und Empfehlung5
95 wie auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung , daf

8 ich in dem Hauſe der Frau Zinkgräf Witw . zu meinem Schirm⸗ un !

Stockwagren⸗Sager noch ein

Schuhwaaren⸗Lager
errichtet haße . Durch gute und ſolide Bezugsquellen bin ich in der Lage , alles

Anforderungen des Publikums zu entſprechen . Reparaturen jeder Ar

werden prompt und billigſt ausgeführt . Indem ich mein Unternehmen den
Wohlwollen des Publikum beſtens empfehle , zeichne mit aller Hochachtung

601U2z , Schuhmacher, Weinheim .

15 988 Wndee

5 3A n NN E BRIEL4

5
—

3011

3
5

20 8 Tapeten - Lager .
5

5
Mannheim , Heldelberg ,

18 Litera M 2 Nro . 8, Alte Bergheimerſtr .
bieten ſtels das Neueſte und Originellſte in

Tapeten und

von den einfachſten Naturells an bis zu den hochfeinſten

5 Nouveautes in Matt , Gold , Velours , Worzellau und Leder⸗

Imitation zu außergewöhnlich billigen Preiſen .
Muſterkarten nach hier und auswärts jederzeit prompt und

＋E franed zu Diennen . Hochachtend
2857 Ahorn & Riel , Mannheim . M 2, 8.

888

gemiethet werden .

F 2, 17 .

Geschäftseröffnung Empfen! ung.
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am hieſigen Platze Litera

Carl Lang

13 1 des Geſchäftes verkaufe ich mein düpumiliches Lager 123
in Herren⸗ , Damen⸗ , Kinder⸗Stiefel und Schuhen

20 Procent unterm Einkaufspreiſe .
Das Lager kann auch complet käuflich übernomme ;

zum Fortbetrieb des Geſchäftes der Taden und Einrichtung 2078

1 2 173

80
und zugleich

G2 , 14 ein Ledergeſchäft
errſchlet habe .

ſchönen Waare auf Lager .

entgegen .

3
Prartisch

Villen⸗ , Fabrik⸗ , Reſtaurant⸗ ,
Behörben, Juttute , Comptoirs U. ſ.

Selbſtthätiger geräuſchloſer Thürfchließer,
zu 4½ Procent

für jeden

Außer verſchiedenen Oualitäten Sohl⸗ u Oberleder

und Schäften halte auch alle ſonſtigen Schuhmacherartikel in
Es wird mein Beſtreben ſein meine werthen

Abnehmer ſowohl durch gute Waaren als auch durch billige Preiſe in

jeder Hinſicht zu befriedigen und ſehe einem geneigten Zuſpruch 155313

14 .
Mit Achtung

4. Euinger .

Neueſter , einfachſter und billigſter Conſtruktion .
Leicht an dem größten Hausthor bis zur kleinſten Zimmecthür anbringbar .

3002 [ Kein Zuſchlagen der Thür meür möglich .

abſolut verhendernd .
von Mk . 17 an , in Ausführung vom Einfachſten bis zum Eleganteſten .

Meorg Friederich , Mannheim, 6 3, 5.

10
Bet der Erpeditlon der „ Bad . Volkszeitung “ find bereits a Eremplare

2960 beh und werden dem verehrl. zur gefl .

Koſtenfreier Probeanſchlag .
Das Offenbleiben der Their

Proſpekte gratis .

ee ,
25 f6⸗Cröffnung und Empfeblung.g

Beehre mich dem verebrlichen 1 5 Anzeige zu f

83 machen , daß ich in meinem elterlichen Hauſe Lit . M 2, 18 mein 4Geſchäft als

AInſtalfateur für Gas⸗ und Waſſer⸗

5 verbunden mit Schloſſerei eröffnet habe und halte mich für alle

vorkommenden Reparaturen und neue Arbeiten beſtens empfohlen .

5
2974

— 4 acob

FFF
Geſcſtee

Leitung , Pumpen⸗Anlagen

68 Mannheim im März 1886 .

M Müller M2, 18 . %

D 5, 6 verlaſſe , ſo verkaufe ich meinen Lagervorrath von

Laampemnete .

Hochachtend

Konr . Krieg ,
ꝑ¼: likums .

D 5, 6.
Vom 1

Arbeiten, ſowie meine auf Lager habenden Artikel beſtens ⸗myfohlen .
12375 Wiederholt

7
D. O.

Geschäftsanzeige & Empfechlung
Freunden und Gönnern mache ich hiermit die 0 8 1

ich am

88
Platze ein

- Geschaft
2020 Neubauten als auch Reparaturen unter Zuſicherung feellſter und promp ?

teſter Ausführung bei billigſter Berechnung .
Mannheim im April 1886 . 3281

Preis Hochachtungsvoll

J . Langen
8 3 No. 11 .

SSesse

F

Da 1 am 1. April d. J . die bis jetzt innegehabten Geſchäftsräume 5

im Fabrikpreiſen aus und bitte um den freundlichen Veſuch des geehrts

. April I . J . ab befindet ſich mein Geſchäft i

D 6 , 16 und halte mich zu allen in mein Fach einſchlagendern

gegründet 0 938empfehle mich beſtens , ſowobl in Ausführung von

/7!.
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General⸗Anzeiger . 7. Seſte .

Abonnements⸗Einladung
auf den

„Pionier für Südweſtdeutſchland. “
Organ für Politik , Volkswirthſchaft und Statiſtik .

Der „ Pionier “ vertritt die Intereſſen der Arbeiterklaſſe und der Klein⸗
handwerker . Neben einer politiſchen Wochenüberſicht bringt der „ Pionier “ über
alle politiſche , wirthſchaftliche und ſoziale Zeitfragen belehrende Artikel .

Der „ Pionier “ iſt ein unentbehrliches Organ für Alle , welche ſich auf dem
Gebiet der Lohnſtreitigkeiten , wie der Arbeiterbewegung des In⸗ und Auslandes
orientiren wollen . Dabei iſt das Blatt ſo billig , daß es Jedem geſtattet iſt ,

aſßelbe zu halten .
Es erſcheint wöchentlich ein Mal , achtſeitig , und koſtet in Mannheim nur

30 Pfg . monatlich oder 90 Pfg . pro Quartal . Unter Kreuzband oder durch
die Poſt bezogen . 20 pro Quartal .

Zu recht zahlreichem Abonnement ladet ein 3025⁵

Der Verlag des „ Pionier . “
J. Willig , JI , l6 , Mannheim

N 75

15 MANNHHIH. P 911
Großh. Bad. Hof⸗ und Nationaltheater

Sonntag ,
den 4 . April 1886 . Abonnement A .

Silvana .
Romantiſche Oper in vier Alten nebſt einem Prolog u. Epilog :

Die Sage . Von Carl Maria von Weber .
Neue Bearbeirung : für den Text , von Eruſt Pasque , für die Muſik ,
mit Benutzung Weber ' ſcher Compoſitionen , von Ferdin . Lauger .

Die Sage Fräulein v. Rothenberg .

HHNAAmEn

Jagdgefolge des Grafen Gerold , rhein ſche Landleute , Ritter und reiſige
Knechte des Rheingrafen und Gerold ' s , Ritter und Edelfrauen , Pagen,
Herold , Bannerträger , Schloßgeſinde , Wallfahrer , Meßner , Küfer ,
Muſtkanten , der Henker , Knechte . Repräſentanten der verſchiedenen
Stände . Fiſcher⸗ und Winzerpaare , Waldſeen , Nixen , Libellen , Gold⸗

und Leuchtkäfer .
Ballets arrangirt von der Balletmeiſterin Frau Gutenthal :

2. Act : Aufforderung zum Tanz : Ein Fiſchermädchen : Frau
Gutenthal . — Zwei Fiſcherknaben : Fräul . Arno u. Fräul . Vock .

Fiſcher und Fiſcherinnen : Die Damen des Balleis . 2
8. Act : Waldreigen : Elfen , Nixen , Libellen , Leuch käfer . Getanzt

von den Damen des Ballets und Kindern .

Der Text der Oper iſt beim Portier und an der Kaſſe für 50 Pfg .
zu haben .

Jufang 6 Ahr. Ende nach 9 Aßr. Kaſſenersffuung /6 Ahr.

Große Preiſe .
5

A. Donecker 0 2, 9
Flügel , Pianinos , Harmoniums ete . der ersten deutschen

und amerikanischen Fabriken in grosser Auswahl zum Verkaufen
und Vermiethen . — Oelgemälde . 1296

Rheingraf Boland von Sternberg Herr Mödlinger .
Graf Gerold , ſein Sohn 8 1 Herr Gum .
Silvana 8 Frl . Prohaska .
Ratto , der Köhler Herr Knapp . E
Dryada die Nymphe des Waldes , als Wild⸗

weibchen , fahrender Sänger , Waldfee Frau Seubert .
Guntram von Bornhofen , Vaſall des Rhein⸗

grafen 8 . 0 „ Herr Statrke ,
Der Abt von St . Goar 8 Herr Ditt .
Ein Schließer 5 5 0 „ Herr Grahl .
Der Wirth zum Rothen Jöwen 4 „ Herr Stein .

Dorfälteſte , Bauernvögte 5 f 835
Frl . Wagner .

rau Schillin
Zoſen * 1

90 Frl Sno 12rl . Söe 15Eine alte Bäuerin 5 Frl . Böße , E5

in

—

Mannheimer Park - Gesellschaft.
Ordentliche Generalverſammlung

Samſtag , 3 . April , Abends 6 kyr im Saale des Stadtparke⸗
Tages⸗Orduung .

1) Entgegennahme des Jahresberichts des Vorſtandes nebſt Bilanz und
dem Berichte des Aufſichtsrathes .

2) Ertheilung der Entlaſtungsureun de an Aufſichtsrath und Vorſtand
3) Verwendung des Ueberſchuſſes .
4) Ergänzungswahlen für den Auſſichtsrath .

Hieran anſchließend

Außerordentliche General⸗Verfammlung .
Tagesordnung :

Antrag auf Abänderung der Statuten .

Verehrl . Gartenfreunden , Gärtnern

und Oekonomen
empfehlen wir zur beginnenden Saatzeit unſere großen Vorräthe aller Arten

Gemüſe⸗, Feld⸗ Gras⸗ , Klee⸗

und Blumenſamen
in nur vorzüglicher Qualität unter Garantie für Aechtheit und höchſte Keimkraft .

Meſonders machen wir auf die von uns für kleine , mittlere und große
Gärten zuſammengeſtellten Sortimente von Gemüſe⸗ und Blumen⸗
ſamen aufmerkſam , welche das für jeden Hausgarten Wünſchenswertheſe
enthalten . 2987

Auf gefälhiges Verlangen ſtehen illuſtrirte , mit Culturanweiſungen verſehene
Preisverzeichniſſe franko zu Dienſten .

Gebrüder Velten,
Samenhandlung , Mannheim .

2422

billig abzageben .

Shöne Gänſelebern
werden gekauft und mit den höchſten
Preiſen bezahlt bei 1076

F. Mayer , N 2, 5.

Gäniſelebern ,
ſchöne große , werden fortwährend
gekauft uud zum höchſten Preiſe
bezahlt . 987

Louis Schneider , C 2, 19.

Empfehle mich im Poliren und
Wichſen von Möbeln , ſowie im
Putzen und Wichſen von Parquet⸗
böden . Billige Preiſe , ſolide Arbeit .
2896 Emil Apfel , Schreiner , Q4, 15.

Mädchen die gut kochen können
Hausarbeit übernehmen , finden ſofort
Stelle ; Mädchen jeder Branche mögen
ſich auf Oſterziel melden bei 12776

Frau Neubeck , H 1, 3.

500 % % %%% „ ee

5 Künstliche Zalne?
ohne Herausnehmen der Wurzel , 2

ſchmerzloſes Zahnziehen u dauer⸗
6 haft Plombiren , Nervtödten. K

Zähne werden gut gereinigt ,
Zahnpulver , das die Zähne in 2
beſtem Zuſtand erhält , 5

4

5 Jahutropfen , Jahnbürſten , 2

von den feinſten bis zu den
2 billigſten . Gebiſſe werden von

Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne

& unter Garantie bei
Frau E.

Nachfolgerin v. Zahnarzt
2 Wr Straße , E1,5,2 . St .
3 ſtunden von Morgens 8

es

Makulatur⸗Papier
2119

Näheres im Verlag .

Auflage 331,000 ; das verbreiteſte
aller deutſchen Blütter überhaupt ;
außzerdem erſcheinen Ueberſetzungen in

zwölf fremden Sprachen .
Die Modenwelt .

Illuſtrirte Zeit⸗
ung für Toilette
u. Handarbeiten .
Alle 14 Tage 1
Nummer . Preis
vierteljährlich M.

. 25 75 Kr .
Jährl . erſcheinen

24 Nummern mit
Toilettenu . Hand⸗

arbeiten , enthal⸗
tend gegen 2000 Abbildungen , welche
das Gebiet der Garderobe und Leib⸗
wäſche für Damen , Mädchen und
Knaben, wie für das zartere Kindes⸗
alter umfaſſen , ebenſo die Leibwäſche
für ( Damen, Mädchen und Knaben ,
wie für das zartere Kindesalter um⸗
faſſen , ebenſo die Leibwäſche für
Herren und die Bett⸗ und Tiſch⸗
waſche ꝛc, wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange .

12 Beilagen mit etwa 2000 Schnitt⸗
muſtern für alle Gegenſtände der
Garderobe und etwa 400 Muſter⸗
Vorzeichnungen füür Weiß⸗ und Bunt⸗
ſtickerei , Namens⸗Chiffren ꝛc.

Abonnements werden jederzeit ange⸗
nommen bei allen Buchhandlungen
und Poſtanſtalten . — Probe⸗Num⸗
mern gratis und franco durch die
Expedition , Berlin W, Potsdamer⸗Str .
38 ; Wien J, Operngaſſe 3. 12663

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer ber
Selbstbefleckung ( Dnanie ) und
geheimen Ausſchweifungen iſt das
berühmte Werk :

Ur . Retau Selbſthewabrung.
. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis
Mark . Leſe es Jeder , der an ;
den ſchrecklichen Folgen dieſes Laſters
leidet , ſeine aufrichtigen Belehr⸗
ungen retten jührlich Taufende vom
üchern Tode . Zu beziehen durch
das Verlags⸗Magaz in in

Leipzig , Neurarkt 34 , ſowie
durch jede Buchhandlung . 181235

122
Jedes Hühnerauge ,
Hernhaut und Warze wird in kürzester
Zeit durch blosses Ueberpinseln mit
dem rühmlichst bekannten , allein
schten Radlauer ' schen Hühner⸗
augenmittel aus d. Rothen Apotheke
in Posen sicher und schmerzlos be -

seitigt . Carton mit Plasche und Pinsel
＋ 60 Pfg . 2078

Prämjirt mit der höchsten
Auszeiehnung Goldene Medaille .

Depöt in Mannheim in der Expe -
dition d. 51 .

Blaſeukrankheiten
Auch Bettn . , Stein ꝛc. ) Geſchlechtskr .
Schwüche , Impotenz Frauenkrankh ꝛc. ,

ſelbſt in den verzw . Füllen , heilt ſicher

in kurzer Zeit — Proſp . gratis . —

F . E . Bauer , Specialiſt , Baſel
Binningen ( Schweiz ) . 1288

[ Wer Schlagfluß fürchtet
oder bereits davon betroffen wurde , oder

an Congeſtionen , Schwindel , Lähmun⸗
gen , Schlafloſigkeit , reſp . an krankhaften
Nervenzuſtänden leidet , wolle die Bro⸗
ſchüre „ Ueber Schlagfluß⸗Vorbeugung
und Heilung “ , 3. Aufl . , vom Verfaſſer ,
ehem . Landwehr⸗Bataillonsarzt Rom .
Weißmann in Vilshofen , Bayern
koſtenlos und franco , beziehen . 12623

Heilung radikal .
—

1Pilepsie ,
Krampf - u. Nervenleidende ,

geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗
ſtändiger Orientirung verlange man
unter Beiſügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von

ſlic
75

Weſtliche Cronber⸗Dr. Ph. Boas, deege 85,
Kroukfurt a . M .

2 .

2 Uhr bis Abends . Sonntags
2

ſud aa Sprechſtunden . 9 2

SGeeeeee eeeeeees

18 Detten , Spiegel
8 alle Sorten , gegen

Baar , ſowie auf Ab⸗

1 . zahlung zu billigſten

Preiſen . 1778
H 5 , 17 .

2

52,12 Möbel 32,12
wird dauerhaft , ſchön u, billig aufpolirt
bei G. C . Anſelm . 3237

Für 4 Mark 50 Pf .
verſenden frauco ein 10 Pfd . Packet

feine Toiletteſeife in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandel⸗ , Ro⸗

ſen⸗, Veilchen⸗ und Glycerin⸗Seife. Allen
Haushaltungen ſehr zu empfehlen .

Th . Coellen , & Cie .

2226 Crefeld .

0281
e) Haschinen - Ingenſeur - Schule
5) Werkmeister - Schule .

7
Trauringe ,

maſſive in 8 und 14 Karat , Gold von

14 Mark an das Paar . 1871

J . Kraut , Uhrmacher,
＋ 1. 10 .

. ññ8 —

Civilſtandesregiſter der Stadt

Mannheim .
März. Verkündete :
29 . Joh . Carl Schmitt , Bahnafſiſt . u.

Eliſ . Müller .

Georg Schneider , Reiſender und

Bertha Ren . Perring .
Max Julius Landauer , Kaufm . u.
Marie Aug . Höpfner .
Aug . Gerob , Staatsanwalt und

oſefine Werner .
e e Fabrikarb . und

Johan . Mundi .

Heinr . Helmſtädter , Schmied und

Marie An. Fried . geb . Herterich .
Sim . Vogel , Tagl . u. Sara gen .
Softe Pfeifer .
Ferd . Krämer , Tapetendr . u. Marg ,
Tulei .
Armand Baumann , Profeſſor u.

Luiſe Lanz . 5
Otto Dünnbier , Wirth und Luiſe

Banſpach .
Wolfg . Bienner , Fabrikarb . und

Thereſe Kranz . 5
Georg Neher , Schuhm . und Eliſ .

Münch .
Leonh . Rolſch , Dienſtm . u. Friedr .

Münch . 5
Ottmar Breſch , Hilfsaufſ . u. Eliſ .

Schmidt .
März. Getraute :
27. Joh . Bapt . Nechenauer , Landw . m

Ant . Soſte Müller .

Heinr . Grohe , Tagl . m. Marg .
Schuſter .
Franz Joſ . Schickinger , Tagl . m.
Marie Cath . Doberneck .

Jac . Reichel , Tüncher m. Marie

Marg . Engert .
Wilh . Sohn , Anwaltsgeh . m. Luiſe

Beſt .
Carl Hanagarth , H. A. Aſſiſt . m.
Carol . Enſinger gb. Schnaufer .
Joh . Math . Wacker , Kaufm . m.

Cath . Wein .
Val . Pfiſiner , Rangirer m. Magd
Knauber .
Pius Heinlein , Schloſſer m. Car .

Bauer.
Oskar Joh . Fuchs , Tapezier
Johan . Cath . Diez .
Max Köhler , Kaufm . m. Eliſ .
Anna Hofmann .
Bernh . Rieg , Bäcker m. Wilhel⸗
mine Brüſtle .
Val , Thomas , Wirth m. Carol .

Zieher .
März. Geborene : ö
20. d. Spezereihändler Fr . Wilhelm

Krieger e. S. Wilh . Heinr .
d. Buchbdr . Heinrich Diesbach e .
S. Julius .
d. Glanzwaſcher Andr . Gutfleiſch
e. S. Johann .
d. Weichenw . Mich . Stuber , e. T.

Eliſe Eva .
d. Schuhmacher Jacob Karſt e. S.

Guſt . Wily .
d. Tagl . Friedrich Borlein e. T.
Emma .
d. Steinh . Jacob Sattler e. S.

Joh . Auguſt .
d. Glaſer Ehr . Wagenländer e. S.

Julius .
d. Zuſchneider Carl Herbold e. T⸗

Eliſe .
29. d. Gipſer Johann Rittmann e. S.

Adam Frienr .

29.

29.

30.

30.

27 .

29.

29 .

80.

30.

30.

30.

81.

27.

27 .

27 .

27.

39.

30 .

90.

30 .

80.

30 .

30.

30.

21.

24.

26.

25.

22 .

21.

26.

27 .

25. d. Kulſcher Joachim Lange e. T

Marie Roſa .
d. Wirth Emil Kanngießer e. S,

Carl. 5
d. Tagl . Andr . Binder e. S. Emik⸗
d. Maägazinier Aug . Scholz e. S⸗

Friedr . Mathias und e. S, Auguſt

Ernſt .
„ d. Mälzer Ludwig Kühne e. T.

Paula Agnes .

28.

27 .
24.

26. d. Braumſtr . Auguſt Fähnle e. S.

Ludw . Auguſt .
27. d. Tagl . Chriſtian Sturm e. S,

Chriſtian .
27. d. Tüncher Jacob Becker e. S.

Carl Philipp .
29. d. Schutzm . Wilhelm Link e. S.

Joſeph .
28. d. Schauſpieler Adof Naud e. S.

Jean .
27. d. Tagl . Peter Ludwig e. S. Auguſt .

d. Maurer Georg Boertlein e. S.

Friedr . Carl .
d. Küfer Jac . Großkinsky e. S.

Auguſt.
d. Schuhmacher Chriſtian Mohr e,

S . Ludwig .
30. d. Schreiner Tob , Soyez e. S.

Rob . Rud .
30. d. Schreiner Andr . Veßki e. V.

Catharine Marte .
d. Schreiner Gottlieb Schillingen
e. T. Frida Petron . Franziska .
d. Bahnarb . Ludwig Sorg e. S.

Heinrich und e. T. Anna Marg .
d. Aufſeher Jacob Rudolph e. S.

Peter Adam .
d. Steinh . Georg Pflüger e. T

Chriſtiane Pauline .
d. Wirth Heinrich Tries , e. S.

Friedrich .

März. Geſtorbene .

25 . Caroline Marie , T. d. Schuhm .

Franz Beßler , 6 M. 17 T a .

Julie geb. Strauß , Ehefr , d. Kauf⸗
mann Ludwig Levy , 29 J . a.
d. verw . Privatmann Liebm . Li⸗

nauer , 79 J . a.
Bertha , T. d. 1 Schreiners Heinr .
Ditrich , 8 J . 6 M. 6 T a.

Alfred , S. d. Schneiders Johann
Röder , 8 J . 1 M. 25 T .
Wilhelm , B. d. Tagl . Joh . Dürr ,
8 M. 12 T. a.
d. led . Privatin Suſ . Lindenberger
87 J . a.
d. verh . Waagmſtr . Joh . Jacob

Pitz , 75 J . 4 M. a.

Joh . Ernſt , S. d. Marmorpol⸗
Ernſt Henn , 5 M. 19 T. a ,
Peter , S. d. Webers Peter Zim⸗
mermann , 6 J . 9 M. 11 T. a.

Hermann , S. d. Bahnarb . Cark

Albert Lutz, 2 J . 2 M 26 T. a.

d. verh . Tagl . Georg Vay 74 J .
20 T. a.
D. led . Bäcker Carl Ferb . Krieg ,
25 J . 8 M. 12 T. a.
Anna Barbara , T. d. Schuhm .
Peter Krämer , 1 J . 1 M. 12 . a .

Georg , S. d. Tagl . Abam Kraſtel ,
1 M. 29 T. a.

Fried . Theod . S d. Schneiders
Nieding , 1 M. 16 T .
Anna Marg . geb . Müller Ehefr .
d. Schloſſers J . Gottfr . Munz
86 J . a.
Marie Emilie , T. d. Schloſſers

Heinr . Gordt , 9 M. 2 T. a.

Cath . geb. Bubeck , Ww. d. Tagl .

Aug . Welker , 57 J . 6 M. 3 T. d.

Guſtav Adolf , S. d. Schriftſ . Fr .
Wilh . Eramer , 1 J . 7 M. a.

Rudolf , S. d. Schloſſers Wilhelm
Ehmann , 1 J . 1. M. 5 T. a.

Cath . Wilh . , T. d. Schieferdeckers
Carl Wahlheimer , 10 M. 19 T a.
Anna Marie geb. Ußmann , Ehefr .
d. Schriſtſ . Carl Dechant , 20 J .
7 M. a.

30.

30 .

25 .

25 .

25 .

26 .

26.

26 .

26 .

28 .

28.

29 .

30.

29.

30.

30.

30.

30.

31 .

81.

April
1. Franz Carl Theod . S. d. Karfm ,

Emil Walliſer , 1 J . 2 M. 21 T. a.
1. d. verh . Privatmann Ignaz Held ,

67 J . 11 M. 23 T. a,
2. d. I. Buchbdor . Simon Bloch , 36 J .

8 M. 17 T. a.
. . .

Kirchen⸗Anſagen .
Evangel . prot . Gemeinde .

Sonntag .
Trinitatiskirche .

Morg . 9 Uhr Confirmation .
Herr Stadpfr . Ahles .

Concordienk irche .
Morg . 9 Uhr Conftrmation .

Herr Stadtpfr . Hitzig .
6 Uhr Predigt .

Herr Stadtv. Rohrhurß .
Lutherkirche .

10 Uhr Predigt ,
11 Uhr Chriſtenlehre .

Herr Pfr . Fingado .
Diakoniſſenhauskapelle⸗

8 Uhr Abendgottesvienſt .
Herr Stadtpfr . Greiner⸗

Untere Pfar vei .
Sonntag , 4. April . 4. Faſtenſonntag

½7 Uhr Frühmeſſe .
8 Uhr Singmeſſe und Predigt .

½10 Uhr Amt .
11 Uhr hl . Meſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre .

½3 Uhr Sacramestaliſche Bruder⸗
aft .

6 Uhr Abends Faſtenprebigt miß
Misclere - Anvacht .

Mittwoch , 7. April , Abende 7 Uhr

Faſtenbetrachtung mi. ndacht .

Neckar⸗Zerche
Sorn g

½10 Uhr Amt miil Werdigt.
Altkalhaiiiche unde ,

S 5
10 Uhr Selt dieuſt⸗



zeigen hiermit den nunmehr beendigten Eingang sämmtlicher Reuheiten der Frühjahrs - & Sommer - Saison 1888 ergebenst an .
Das Etablissement bietet die grossartigste Auswahl sämmtlicher Erzeugnisse der

Manufaciur- , Mode- , Seide - & Confectionsbranche
und war es möglich , durch persönliche Einkäufe in den bedeutendsten Fabriken des In - und Auslandes das Lager von den ein -
kachsten bis zu den hochelegantesten Genres aufs Reichhaltigste zu versehen .

Besonderes Interesse bietet das

Kleiderstoff . und Besatzstoff . Lager ,
Welches mit den hervorragendsten und ausgewähltesten

PFariser Haute - Nouveautes
aussergewöhnlich reichhaltig versehen ist , und ist es uns möglich , durch die gemeinschaftlichen Emkäufe mit unsern Häusern in

Mainz, Coblenz , Bonn, Cöln, Aachen , Düsseldorf
die Preise concurrenzlos niedrig zu stellen .

Um einen Kleinen Ueberblick auf die Mannigfaltigkeit der diesjährigen Mode azu ermöglichen , veranstalten wir kom enden

Sonntag und Montag , den 4 . und 5 . April

Ausstellung
im den Schaufenstern und im Innern unserer Localitäten , zu deren gütigem Besuche wir ergebenst einladen , mit
dem Bemerken , dass an diesen beiden Tagen kein Verkauf stattfindet .

Wiederbegiun des Verkaufs : Dienstag , den 6 . April , 22ů⁰

8 1 2 2
Sanmdimamdlelkleie

geon Meorg Liebig & Comp .
iſt das beſte Mittel gegen alle Unreinigkeiten der Haut als : Miteſſer ,
Sommerſproſſen , Hitzflecken ꝛc. Durch rationelle Abreihung
wirb die Haut grünbdlich gereinigt und durch häufigeren Gebrauch ein
geſundes friſches Ausſehen derſelben erlangt .

Daoſen à 60 Pfg . und Mk . . —
mit Gebrauchsanweiſung

265

Franz , Schilling , gtiſeur,
Mannbheim .

JI , S JI , S .

Seiſenahſchlag .
Wir verkaufen prima weiße und gelbe Kernſeife ausgetrocknet und

vorgewogen das Pfund zu 30 Pfg . , bei 25 Pfund Engrospreis . 797

Louis Oettinger & Co . ,
J1 , 8 Seifenfabrik . JI . , 8 .

Prima

Wachskerzen für Communikanten
mit den dazu baſſenden Verzierungen in bekannter Auswahl empftehll

2628 Ww . Karl Krust , B 5 , 12 . E

Communikantenkerzen
lempfehle mit und ohne Verzierung in bekannter Auswahl und aus nur reinen

Wachs zu billigſten Preiſen 2670

M. Siebeneck , G 2, 7 am Speiſemarkt.

15 Jabrik - Niederlage
Zur ſicheren , unauffälligen Wiederherſtellung der urſprünglichen Farbe des ergrauten Don

Haares bediene man ſich des berühmten 2990

Haar - Regenerators von V . Brunet . Asp halt - Dachp APpPPYon

zu haben bei 5

Pfaff⸗Nähmaſchine
iſt die beſte , ſchönſte und leiſtungsfähigſte .

Die wichtigen reibenden Theile derſelben ſind nicht aus Guß , ſondern
aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiedet , 1266b

Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine
haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeben Augenblick bereit , Stoffe jeder Art
und Stärke tadellos zu nähen und iſt deßhalb zur beliebteſten und meiſt
geſuchteſten Familien⸗Nähmaſchine geworden . 955

Die Pfaff⸗Nähmaſchine wird zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen
abgegeben . Bei Baarzahlung wird der übliche Rabatt bewilligt . Der
Unterricht auf der Pfaffmaſchine wird durch eine gewandte Dame gratis
ertheilt . Nur allein zu haben bei

Martin Decker , Maunheim,“ Pheszer Bingng
Haupt⸗Niederſane für das Großherzogthum Baden .

Reparaturwerkstätte 2401

Derſelbe iſt angenehm und unſchädlich im Gebrauch und verleiht jedem ergrauten Haare die urſprüngliche bei Ph . Jac . Egling OT , Mannheim .
Farbe , Glanzund Jugendfriſche . Zuhaben in Fl . à4 2 M. bei k. A. Boske , J 21 (Paradeplatz ) Mannfteim . 2280 ] Heidelbergerſtraße Lit . 0 7 Nr . 9 .
Druck und Verlaa Dr . 5 . Saasſche Buchdruckerei . Verantwortlich für den redakttonellen Theil L. Tren , für den Nellamen - und Juleraten - Theil A X Warle in Naunbeis
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